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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
Noch bis: 18.10.2015
Ausstellung -wush reloaded- des Fotokünstlers Werner Eismann
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss
07.10.2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung für Büßfeld und Bleidenrod über die Beschlus-
slage und Planung des Areals der ehemaligen Schule Friedrichstraße
Stadt Homberg (Ohm)
TT-Halle Büßfeld
8.10. 2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung für Deckenbach und Höingen über die Be-
schlusslage und Planung des Areals der ehemaligen Schule Friedrich-
straße
Stadt Homberg (Ohm)
DGH Deckenbach
9.10. 2015
20:00 Uhr
Informationsveranstaltung für Gontershausen und Haarhausen über die
Beschlusslage und Planung des Areals der ehemaligen Schule Fried-
richstraße
Stadt Homberg (Ohm)
DGH Gontershausen

10.10. 2015
Bayrischer Abend
KSG Maulbach
Sportheim
10.10. 2015
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg
unterhalb des Rathauses
10.10. 2015
14:00 Uhr
Treffen
Patchworkgruppe Homberg
Familienzentrum
14.10. 2015
15:45 Uhr
Blutspende
DRK Homberg (Ohm)
Stadthalle Homberg (Ohm)
14.10. 2015
09:00 Uhr
Hausfrauenverein Homberg
Frühstück im Café Roco, Goldborn
Bitte bis 9.10.2015 bei Frau Wagner anmelden.

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
09.10., Erntedankfest
Katholische Frauengemeinschaft Mardorf, Bürgerhaus Mardorf

10.10., Oktoberfest
TSV Amöneburg, Sportheim Amöneburg

Veranstaltungen in Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
10.10.2015
Backhausfest
Backhaus Burg-Gemünden
Burschenschaft Burgkameraden e.V.

201520152015Veranstaltungen20152015201520152015
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Repräsentantin für Homberg Hast Du noch Fragen?



Ohmtal-Bote - 4 - Nr. 41/2015

Um besser planen zu können wurde schon in der letzten
Ausgabe auf Essensvorbestellungen hingewiesen, gerne kann
unter Tel: 06633-5755 bei Jens Schönhals noch an gefragt werden.
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Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung des Wahlausschuss
der Stadt Homberg (Ohm)

zur Ermittlung und Feststellung
des Ergebnisses des Bürgerentscheids

vom 11.10.2015
Am Dienstag, 13.10.2015 findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses, Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm) eine Sitzung des
Gemeindewahlausschusses statt, in welcher das Ergebnis des Bürger-
entscheids vom 11.10.2015 festgestellt wird.
Die Sitzung ist öffentlich.
Homberg (Ohm), 07.10.2015

Haumann
(Gemeindewahlleiter)

Sitzung des Ortsbeirates Maulbach
Am Donnerstag, dem 08.10.2015, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Maulbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH Maulbach, im Büro des Orts-
vorsteher und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Feststellung Beschlussfähigkeit
3.) DGH
4.) Vorbereitung Ortsbeiratswahl 2016
5.) Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 07.10.2015

gez. Schlosser, stellv. Ortsvorsteher

Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Bau- und Umweltausschusses

am 09.09.2015
Anwesend:
Bau- und Umweltausschuss:
SPD-Fraktion:
Schmidt, Helmut
Köhler, Jochen
Zuleger, Holger CDU-Fraktion:
Reinhardt, Norbert
Seipp, Annerose
Justus, Ralf FW-Fraktion:
Michael Krebühl (Vors.)
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Dr. Gunkel, Claus
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören
Stadtrat Wagner, Wilfried
Stadträtin Österreich, Barbara

Sondermüllsammlung am Bauhof
Am kommenden Donnerstag, den 08.10.2015

Sondermüllsammlung am Bauhof
von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Gebäudemanagement städt. Liegenschaften, Dorferneuerung, Freibad:
Herr Tost: 184-30
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme, Bauleitplanung
Herr Schmitt 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
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3. Nicht anwesend:
Stadtrat Dörr, Matthias (E)
Heller, Frank (E) Widauer, Kai (E)
Zuleger, Holger (E)
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. §
58 HGO unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung vom 13.07.2015
Beschluss:
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
2. Bericht aus der Arbeit des Magistrats
Bürgermeister Prof. Dören erstattet einen Bericht aus der Arbeit des
Magistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1. Möglicher Einsatz der Kehrmaschine in den Ortsteilen
2. Aufnahme eines Investitionskredites bei der WI-Bank
3. Inventur- und Bewertungsrichtlinien im Zusammenhang mit der Er-

öffnungsbilanz
4. Anschaffung von Arbeitskleidung für die Mitarbeiter des Bauhofs
5. Kalkulation für die Kosten der Gebühren im Bereich der Wasserver-

sorgung und Abwasserbeseitigung
6. Finanzierung der A 49 in dem Teilabschnitt Stadtallendorf - Burg

Gemünden
7. Neue Homepage der Stadt Homberg (Ohm)
8. Vergabe von Trockenbau und Fliesenarbeiten sowie Heizungs-, Sa-

nitär- und Lüftungsarbeiten für die Sporthalle Nieder-Ofleiden
9. Flüchtlingsunterkunft in Nieder-Ofleiden
10. Nutzung der Wohnungen in der Ernst-Ludwig-Str. 12 für Flüchtlinge
11. Weiterbeschäftigung zweier Mitarbeiter im Bauhof
12. Beitritt zu einer Zwangsversteigerung
13. Einreichung einer Klage gegen die Baugenehmigung ALDI in Amö-

neburg
14. Auffassung der Gemeindeorgane zum Bürgerentscheid
15. Änderung der Taxenordnung
16. Feuerwehrgebäude in Dannenrod
17. ALDI-Markt Mardorf
18. Facebookseite der Stadt Homberg (Ohm)
19. Haushaltsgenehmigung 2015
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, welches Rechtmittel gegen die Stadt
Amöneburg erhoben wurde.
Bürgermeister Prof. Dören antwortet, dass eine einstweilige Anordnung
eines Baustopps beim Verwaltungsgericht beantragt wurde.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach dem Antragsgegner.
Bürgermeister Prof. Dören antwortet, dass dies der Kreis Marburg ist.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach dem Ziel des Rechtsbehelfs.
Bürgermeister Prof. Dören antwortet, dass das Ziel die Wahrung der
Rechte der Stadt Homberg (Ohm) ist.
Stadtverordnete Stumpf merkt an, dass dieses Ziel bereits mit der ein-
gereichten Klage gegen das Zielabweichungsverfahren erreicht wird.
Bürgermeister Prof. Dören erwidert, dass aufgrund der erteilten Bauge-
nehmigung die sofortige Anordnung eines Baustopps notwendig ist, da
ansonsten vollendete Tatsachen geschaffen werden.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, wer im Falle einer gerichtlichen Nie-
derlage eventuelle Schadensersatzansprüche trägt. Im Übrigen weist sie
darauf hin, dass nach § 51 HGO die Führung eines Rechtsstreits von
größerer Bedeutung keine Sache der laufenden Verwaltung ist.
Bürgermeister Prof. Dören verweist darauf, dass die Stadtverordne-
tenversammlung bereits darüber entschieden hat, die Klage gegen die
Zielabweichung einzureichen.
Stadtverordnete Stumpf weist darauf hin, dass entgegen des jetzigen
Klagegegners seinerzeit eine Entscheidung zur Klage gegen das Land
Hessen getroffen wurde.
Stadtverordnetenvorsteher Klein verweist darauf, dass laut Geschäfts-
ordnung nur zwei Zusatzfragen zulässig sind und keine weiteren Nach-
fragen zugelassen werden können.
Stadtverordnete Stumpf weist darauf hin, dass geklärt werden muss, ob
dies in der Zuständigkeit des Magistrats gelegen hat.
Bürgermeister Prof. Dören äußert, dass die Zuständigkeit des Magistrats
gegeben ist, da es sich um die konsequente Verfolgung der beim Ver-
waltungsgericht eingereichten Klage handelt.
Stadtverordneter Orth fragt an, ob die Abstimmung zur Klageeinreichung
im Magistrat mehrheitlich oder einstimmig war.
Bürgermeister Prof. Dören verweist darauf, dass der Magistrat ein Kol-
legialorgan ist und Beschlüsse unabhängig vom Abstimmungsergebnis
für den ganzen Magistrat gelten.
Stadtverordnete Wolf teilt mit, dass sie aufgrund der Tatsache, dass
ALDI nicht nach Homberg zurückkehren möchte, den Sinn der Klage
nicht versteht.
Bürgermeister Prof. Dören erläutert den bisherigen Ablauf und antwortet,
dass dadurch die Rechte der Stadt gewahrt werden.
Stadtverordnete Stumpf gibt zu Protokoll, dass sie der Auffassung ist
und darauf hinweist, dass der Magistrat nicht befugt war zu entscheiden,
dass eine einstweilige Anordnung beantragt wird. Dies wäre gemäß § 51
HGO Sache der Stadtverordnetenversammlung gewesen.
Stadtverordnete Wolf merkt an, dass nach ihrem Kenntnisstand der RP
anderer Auffassung zur Thematik ist als der Bürgermeister.

Verwaltung/Gäste:
Herr R. Tost Herr Architekt H. Gans
Herr P. Schmitt Frau Ortsvorsteherin I. Süßmann
Herr Dr. W. Seidel Herr H. Morneweg (Feuerwehr)
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr
1.Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Krebühl eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
Ausschussvorsitzender Krebühl stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und die Beschlussfähigkeit fest.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift des Bau- und Umweltausschusses vom
10.03.2015

Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
4. Neubau eines Feuerwehrgerätehauses im Stadtteil Dannenrod;

hier: Information
Der Bauausschuss hat ohne eine offizielle Beschlussfassung nachfol-
gende Empfehlung abgegeben:
Der Bauausschuss empfiehlt, die Doppelgarage in der Finkenhainer
Straße zu verkaufen.
Eine Einigung bezüglich Dorfplatz und neuem Feuerwehrgebäude ist
zwischen Ortsbeirat und Feuerwehr Dannenrod bis zur Stadtverordne-
tenversammlung am 23.09.2015 zu erreichen.
5. Dorferneuerung Ober-Ofleiden;

hier: Sachstandsbericht Hochbaumaßnahme neue zentrale
Dorfmitte

Der Bauausschuss hat ohne eine offizielle Beschlussfassung nachfol-
gende Empfehlung abgegeben:
Die Kostenüberwachung während der Bauphase sollte durch den Bau-
und Umweltausschuss erfolgen.
Den Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, den Planungen von
Herrn Architekt Gans in der nächsten Sitzung am 23.09.2015 zuzustimmen.
6. Windstandorte Gemarkung Homberg (Ohm);

hier: Information
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Stellungnahme von Bürger-
meister Dören und Herrn Dr. Seidel zur Kenntnis.
7. Verschiedenes
Auf die Anfrage des Stadtverordneten Schmidt betr. Planung eines Dro-
geriemarktes in der Ohmstraße konnte keine Auskunft erteilt werden.
Auf die Anfrage des Stadtverordneten Köhler nach weiteren Unterbrin-
gungsmöglichkeiten gab Bürgermeister Dören mehrere Ausführungen.
Schluss der Sitzung: 21.55 Uhr

Der Ausschussvorsitzende:
gez.:

(Michael Krebühl)

Beschlussprotokoll Nr.: 33/2011 - 2016
zur Sitzung am: 13.08.2015

Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Armin Klein
waren anwesend:
1. DieMitglieder der Stadtverordnetenversamm-
lung:
SPD-Fraktion:
Dr. Gunkel, Claus
Fina, Michael
Honig, Peter
Köhler, Jochen
Kuntz, Gerhard
Lorenz, Manfred
Schmidt, Helmut
Stock, Heinz-Jürgen
CDU-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Eckstein, Mechthild
Justus, Ralf
Orth, Volker
Pfeil, Henning
Reinhardt, Norbert
Schlosser, Matthias
Seipp, Annerose Stumpf, Jutta (Hospit.)
Wolf, Petra
FW-Fraktion:
Krebühl, Michael
Luft, Sandra
Maiß, Hansgünter
Süßmann, Rolf
fraktionslos:
Diening, Hanns
Michael (FDP)
2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören, Béla
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadträtin Krebühl, Monika
Stadträtin Österreich, Barbara
Stadtrat Schönfeld, Günter
Stadtrat Wagner, Wilfried
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06635/918182
oder 0170/5029199

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

3. Anfragen und Mitteilungen
Stadtverordnete Stumpf fragt zu einer Facebook-Erklärung des Bürger-
meisters vom 08.08.2015 gegenüber Herrn Paul Bömeke zum Thema
kleine Geschäfte in Homberg, ob dies nach wir vor seine Auffassung ist.
Bürgermeister Prof. Dören bejaht dies.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, bei welchem Homberger Autohaus
der Bürgermeister seinen Dienstwagen gekauft hat.
4. Kaufvertrag Grundschulgelände Friedrichstraße;

hier:
Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages gem. § 2 der
Hauptsatzung der Stadt Homberg (Ohm)
(Urk.-Nr. 651/Jahr 2015, Notar Dieter Böhme, Wiesbaden- wurde
bereits zur Stadtverordnetenversammlung am 13.07.15 ausge-
händigt)
- Drucksache Nr. 123d -

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) nimmt die
gewünschte Veränderung des Notarvertrages zur Kenntnis und bestätigt
diese.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
5. Bericht über die Prüfung der Eröffnungsbilanz der Stadt Hom-

berg (Ohm) zum 01.01.2008
- Drucksache Nr. 157 -

Stadtverordnete Wolf stellt nachfolgenden Änderungsantrag
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 20 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen beschlos-
sen
6. Bürgerbegehren „Kein Verkauf der Grundstücke Friedrichstraße

3, 5, 7 und Marburger Straße 4 in Homberg (Ohm) zur Errichtung
eines Lebensmittelmarktes“
- Drucksache Nr. 158 -

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung stellt die Zulässigkeit des Bürger-
begehrens fest.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Durchführung der mit
dem Bürgerbegehren verlangten Maßnahmen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) bei 11 Ja-Stimmen mit 13 Nein-Stimmen abgelehnt
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Durchführung des
Bürgersentscheids am Sonntag, 11.10.2015.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
Beschluss:
Die zur Abstimmung stehende Frage lautet:
Sind Sie dafür, dass der Beschluss zu Ziffer 6. der Tagesordnung
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) vom
26.05.2015, mit dem dem am 17.04.2015 geschlossenen „Vertrag“ mit
der Schoofs Immobilien GmbH zugestimmt wird, aufgehoben wird und
sind Sie dafür, dass die Zustimmung zum „Angebot auf Abschluss eines
Kaufvertrages“ verweigert wird?
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
Beschluss:
Anliegende Darlegung der Auffassung der Stadtverordnetenversamm-
lung zur Angelegenheit wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 13 Ja-Stimmen bei 11 Nein-Stimmen beschlos-
sen
7. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);

hier:
Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung und
die Ausschüsse der Stadt Homberg (Ohm) - Druck-
sache Nr. 159 -

Stadtverordnete Wolf stellt den Änderungsantrag, die Angelegenheit an
den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 11 Ja-Stimmen bei 13 Nein-Stimmen abgelehnt
Stadtverordnete Bisanz verlässt den Sitzungssaal.
Beschluss:
§ 9 der Geschäftsordnung wird folgender Absatz 5 hinzugefügt:
(5) Werden zu einzelnen Tagesordnungspunkten Anlagen größeren Um-
fangs gereicht, kann die Verteilung auf wenige Exemplare pro Fraktion
reduziert werden. Auf diesen Umstand sowie auf die Möglichkeit, bei
Bedarf Exemplare bei der Verwaltung nachfordern zu können, ist in der
entsprechenden Drucksache deutlich hinzuweisen.
Abstimmungsergebnis:
(23 Anwesende) mit 13 Ja-Stimmen bei 10 Nein-Stimmen beschlos-
sen
Schluss der Sitzung: 20:50 Uhr
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STADT HOMBERG (OHM)

___________________________________________________________________

Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger
___________________________________________________________________

Die Stadt Homberg (Ohm) informiert über die Beschlusslage und Planung
des Areals der ehemaligen Schule Friedrichstraße.

Diese Planung wird vom Bürgerbegehren angegriffen und ist Gegenstand des
Bürgerentscheids am 11. Oktober 2015.

Hierzu finden folgende Informationsveranstaltungen statt:
Dienstag
22.09.2015
20:00 Uhr

Dannenrod
zusammen mit Ortsbeiratssitzung DGH

Montag
28.09.2015
20:00 Uhr

Appenrod DGH

Dienstag
29.09.2015
20:00 Uhr

Homberg Stadthalle

Mittwoch
30.09.2015
20:00 Uhr

Nieder-Ofleiden DGH

Donnerstag
01.10.2015
20:00 Uhr

Maulbach DGH

Freitag
02.10.2015
20:00 Uhr

Schadenbach DGH

Montag
05.10.2015
20:00 Uhr

Erbenhausen DGH

Dienstag
06.10.2015
20:00 Uhr

Ober-Ofleiden DGH

Mittwoch
07.10.2015
20:00 Uhr

Büßfeld + Bleidenrod TT-Halle Büßfeld

Donnerstag,
08.10.2015
20:00 Uhr

Deckenbach + Höingen DGH Deckenbach

Freitag,
09.10.2015
20:00 Uhr

Gontershausen +
Haarhausen DGH Gontershausen

Stadt Homberg (Ohm) � Marktstraße 26 � 35315 Homberg (Ohm) � Telefon: 06633 184 0 � E-Mail: stadt@homberg.de
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Wir geben Ihren Ideen den nötigen Raum
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivi-
täten? Sie haben Ideen und Wünsche für Kultur-
und Bildungsveranstaltungen? Das Familienzen-
trum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Ge-
meinde. Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne
weiter.

Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend
für alle Krimi- und Fantasy-Freunde

Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag des
Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen Spiela-
bend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke (Cola,
Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor Ort.
Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung (Tel.
06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805). Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Jugendsammelwoche
für alle Homberger Jugendgruppen

Vom 10.10. bis 24.10.15 findet wieder die Jugendsammelwoche statt.
Dabei haben alle Jugendgruppen oder Vereine mit Jugendabteilun-
gen der Gemeinde die Möglichkeit, in den Ortschaften von Homberg
von Haustür zu Haustür zu gehen und Geld für die Jugendarbeit zu
sammeln. Das ist eine seit langer Zeit anerkannte Veranstaltung, die
von den jeweiligen Kreisjugendringen bundesweit organisiert wird.
Von den Bar-Einnahmen, die die Jugendgruppen von den Bürgern
gespendet bekommen, darf die Hälfte für die Jugendgruppe/ den Ver-
ein behalten werden und die andere Hälfte geht an den Kreisjugend-
ring, der damit weitere Jugendprojekte im Vogelsberg unterstützt.
Wer Interesse hat, im jeweiligen Ort, in dem die Jugendgruppe an-
sässig ist, sammeln zu gehen, meldet seine Gruppe bitte im Famili-
enzentrum (cklein@homberg.de, 06633-3959805, Frankfurter Straße
1) an. Dort können auch die Gruppen die notwendigen Unterlagen
fürs Sammeln abholen.
Wichtiger Hinweis: Falls in einem Ort mehrere Gruppen sammeln
wollen, werden die Sammelbezirke im Familienzentrum nach Ab-
sprache aufgeteilt.

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
Treffen

10.10.2015 14:00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Gäste sind herzlich willkommen!

vhs Kurse im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

-English for 50+: 10 Treffen ab Di, 05.09.2015 9:30-11:00 Uhr Kosten:
83,30EUR
-Spanisch am Morgen macht Munter: 10 Treffen ab Mo, 28.09.2015
10:00-11:30Kosten: 125EUR
-Liedbegleitung mit der Gitarre (für Kinder): 6 Treffen ab Di,
06.10.2015 Kinder: 17:30-19:00 Uhr Erwachsene: 19:15-20:45 Uhr Ko-
sten: 54EUR Anmeldung bis 29.09.2015 Mindestalter 9 Jahre
-Cajon für Einsteiger: 2 Treffen Sa/So, 10/11.10.2015 14:00-17:00 Uhr
Kosten: 38EUR Anmeldung bis 02.10.2015

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek
(Gesamtschule, Hochstraße):

Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Homberg (Ohm)

In der Marktwoche ist die Zulassungsstelle am
Kalten Markt, Mittwoch, den 21.10.2015

geschlossen!
In dringenden Notfällen bitten wir, auf die Zulassungsstellen in Mük-
ke, Kirtorf oder Alsfeld, auszuweichen.

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig
ganz alleine zurechtzu-kommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
· Familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen Anwalt)
· Sozialberatung
· Familien- und Erziehungsberatung
· Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Information: Christiane Schneider E-Mail: cschnnei-
der@homberg.de
Tel.: 06633-395 98 05

Öffnungszeiten
von Café, Tauschbibliothek

und Lesezimmer
Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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Häkeln startet in die Herbstsaison
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am

08.10.2015 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
der nächste Häkelnachmittag im Familienzentrum statt.
Das Team vom Familienzentrum freut sich auf Sie.

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international

Alle Frauen aus Homberg (Ohm) und den Stadtteilen sind wieder zu
einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen im Café des Fa-
milienzentrums eingeladen.
Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Wann: 07. Oktober
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str.

1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?

Interesse am gemeinsamen Austausch?
Spaß zu sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama, Papa, Oma

oder sonstigen Angehörigen
Wo: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1,

35315 Homberg (Ohm)
Wann: Immer dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr ( ab 13.10.2015 )
Was: Lieder, Fingerspiele, Freies Spiel, kleine Events
Einfach vorbeischauen und mitmachen.
Keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 2,—EUR.
Infos unter: E-Mail: cschneider@homberg.de oder Tel. 06633 -
3959805

Erfolgreicher Abschluss der Gemündener
und Homberger Ferienspiele

Am Sonntag, dem 6. September 2015, gingen die hessischen Schul-
ferien und damit auch die gemeinsam organisierten Ferienspiele der
Gemeinden Gemünden (Felda) und Homberg (Ohm) zu Ende. Das
bunte Programm umfasste zahlreiche Ausflüge, Naturerkundungen,
Workshops und mehr. An insgesamt 33 durchgeführten Veranstal-
tungen nahmen über 620 Kinder teil. Dies war nur aufgrund des
Engagements zahlreicher Vereine des Ohmtals, regionaler Firmen
und privater Kursleiter möglich. In diesem Sinne möchten sich die
Gemeinden Gemünden (Felda) und Homberg (Ohm) herzlich und
ausdrücklich bei folgenden Veranstaltungsbetreuern bedanken (in
chronologischer Reihenfolge des Ferienprogramms):
Angelverein Homberg
Bärbel Wehmeyer
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden
TSV Burg- und Nieder-Gemünden
ANZ Vogelsberg, vertreten durch Dr. Martin Jatho
Vogel- und Naturschutzgruppe Maulbach e.V.
Top Fit GbR Homberg
Brigitte Theiß, Mechthild Rupschus und Helma Reitz
Landfrauenverein Burg-Gemünden
Hausfrauenverein Homberg
DRK Gemünden
Ursa Keller
Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Tischtennis-Gemeinschaft Büßfeld e.V.
Forstamt Romrod, vertreten durch Christof Croonenbrock
Silcherchor Homberg
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
Stadtwerke Gießen
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
MSC Ohmtal e.V.
Homberger Tennisclub
TSC Mücke
Schützengilde Homberg
Club „Alte Kameraden“ Nieder-Gemünden
Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden

-Das richtige Essen und Trinken in der Schwangerschaft und Still-
zeit : 4 Treffen Do, 15.10.2015 18:30-21:30 Uhr Kosten: 50EUR Anmel-
dung bis 09.10.2015
-Coole Beanie-Mützen Häckeln : 2 Treffen Do, ab 12.11.2015 18:00-
20:15 Uhr Kosten: 25EUR Anmeldung bis 02.11.2015
-Kai Men- öffnen der Tore: 1 Treffen Sa, 14.11.2015 15:00-16:30 Uhr
Kosten: 8,50EUR Anmeldung bis 10.11.2015
-Die 18 Bewegungen des Taiji Qi Gong: 1 Treffen Sa, 14.11.2015 16:45-
18:15 Uhr Kosten: 8,50EUR Anmeldung bis 10.11.2015
-Lernschwierigkeiten, Verhaltensauffalligkeiten, Schulprobleme: 1
Treffen Mo, 16.11.2015 19:00-21:00 Uhr Kosten: 11,50EUR Anmeldungen
bis 11.11.2015
Anmeldungen bei der VHS: Tel: 06631/792 7700, Fax: 06631/792 7710,
E-Mail info@vhs-vogelsberg.de

Mittagstisch im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von
Dienstag bis Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis
13.30 Uhr ein Mittagessen für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und
Tafelwasser nach Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres
Essen in netter Gesellschaft und einem schönen Am-
biente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 -
39 59 805 (Anrufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr)
der Vorwoche erfolgen. Bitte hinterlegen Sie für even-
tuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefonnummer.
Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine tages-
gleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 41. Kalenderwoche
Di. 06.10.2015 Fleischkäse mit Bratensauce
mit Erbsen und Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 07.10.2015 Gyros und Kräuterquark
mit Butterreis und Weißkohlsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 08.10.2015 Blumenkohl-Broccoli Auflauf
mit Schinken-Käsesauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 42. Kalenderwoche
Di.13.10.2015 Putenrollbraten in Kräutersauce
mit Lauchgemüse und Salzkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi.14.10.2015 Kohlroulade in Bratensauce
mit Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 15.10.2015 Blumenkohl-Käse-Medaillon
mit Kartoffelpüree und Kräutersauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Fahrt zum Mainzer Weihnachtsmarkt
Besuchen Sie den Weihnachtsmarkt in Mainz mit dem Weihnachts-
dorf am Dom St. Martin unter dem Lichterzelt. Es erwartet Sie einer
der romantischsten Weihnachtsmärkte Deutschlands, gegründet
1788 als „Nikolosemarkt“.
Zusätzlich besteht das Angebot an einer interessanten Stadtführung
teilzunehmen.
Termin: 3. Dezember 2015
Abfahrt: 11.00 Uhr Homberg (Ohm) Stadthallenplatz.
Rückfahrt: 19.00 Uhr
Fahrpreis: 22 Euro / mit Stadtführung 25 EUR
Anmeldung im Familienzentrum Homberg (Ohm) , Telefon: 06633
- 395 98 05
E-Mail: cschneider@homberg.de www.familienzentrum-homberg-
ohm.de
Bezahlung auf der Stadtkasse oder per Überweisung auf das Konto
der Stadt IBAN DE53530932000006920519,
BIC GENODE51ALS, VR-Bank HessenLand, unter Angabe des Na-
mens und der Reise. Werbung bringt Erfolg!
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- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Straßenbeleuchtung Stadtteil Deckenbach
Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städ-
tische Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Homberg hat einen neuen Kinderspielplatz -
Einweihung am 13.10.

Im Neubaugebiet an der Dresdner Straße hat der städtische Bauhof
in Eigenleistung den neuen Kinderspielplatz „Lichtenau“ angelegt.
Auf der ausgedehnten Wiesenfläche finden sich brandneue Spielge-
räte sowohl für Kinder unter als auch über drei Jahren. Klettertürme
und Spielhäuser, ein Karussell, ein Seiltunnel, Wippen, Rutschen
und Schaukeln warten auf kleine Benutzer samt Eltern, Großeltern
und Angehörige. Feierlich eingeweiht wird die kreative Freizeit-
einrichtung mit Sekt für die großen und Orangensaft für die klei-
nen Besucher am Dienstag, dem 13. Oktober, um 18 Uhr durch
Bürgermeister Prof. Béla Dören. Jeder neugierige Bürger ist dazu
herzlich eingeladen.

Sprachkurs „Deutsch als Fremdsprache“
Durch ein Kooperationsprojekt zwischen der evangelischen Kir-
chengemeinde Nieder-Ofleiden und dem Familienzentrum Homberg
werden durch ehrenamtliche Lehrkräfte im Dorfgemeinschaftshaus
Nieder-Ofleiden (Schulstraße 1) regelmäßig Sprachkurs-Einheiten
„Deutsch als Fremdsprache“ angeboten. Die Angebote finden bis auf
Weiteres wöchentlich statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldun-
gen bitte im Familienzentrum unter Tel. 06633-3959805.
Angebotene Unterrichtseinheiten:
Montags von 9.00 - 11.30 Uhr*
Mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr
Freitags von 15.30 - 17.30 Uhr
*Bitte beachten Sie, dass der Montags-Kurs von der VHS Vogelsberg
(und nicht von der ev. Kirche und dem Familienzentrum) speziell für
Flüchtlinge organisiert und durchgeführt wird. Dennoch darf jeder
Interessierte auch an diesem Kurs kostenlos teilnehmen.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild) Lesen Sie weiter auf Seite 14
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EAM-GEWINNSPIEL:
WIE WERDE ICH KUNDE BEI DER EAM?
Einfach unten stehende Frage beantworten und attraktive Preise gewinnen*

- Anzeige -

Die EAM startet unter dem Motto „Jetzt aktiv
wechseln“ ein Gewinnspiel und verlost in den
nächsten Wochen attraktive Preise. In dieser
Woche erwarten die Gewinner fünf EAM-Überra-
schungspakete. Unter allen Einsendern der ge-
samten Gewinnspielserie verlost der kommunale
Energieversorger darüber hinaus ein romanti-
sches Wochenende in einem Wellness-Hotel.
Und so einfach geht’s: Lesen Sie aufmerksam
den folgenden Text und beantworten Sie die
nebenstehende Gewinnspielfrage.
Noch immer gehen viele Menschen davon aus,
dass sie nach der erfolgreichen Rekommunali-
sierung der früheren E.ON Mitte AG automatisch
Vertriebskunde bei der EAM geworden sind. Ein
Wechsel in der Belieferung mit Strom und Erd-
gas von E.ON zur EAM erfolgt jedoch nicht auto-
matisch. Wer Strom- oder Erdgaskunde werden
möchte, muss einmal selbst aktiv werden und
einen Vertrag mit der EAM unterzeichnen. Dies
ist im Internet unter www.EAM.de, vor Ort in
einem Servicebüro oder klassisch auf dem Post-
weg möglich. Die EAM erledigt den Rest und

kümmert sich anschließend um die Klärung al-
ler Formalitäten einschließlich der Kündigung
beim bisherigen Energielieferanten.

Gewinnspielfrage:
Wie werde ich Kunde bei der EAM?

a) Ich muss nichts machen, der Wechsel er-
folgt automatisch.

b) Ich muss einmal selbst aktiv werden und
einen Vertrag unterzeichnen.

Ihre Antwort mit der richtigen Lösung schicken
Sie bitte per E-Mail mit dem Betreff „Gewinn-
spiel“ an Carina.Lohr@EAM.de oder per Post
an: EAM GmbH & Co. KG, Abteilung Kommunika-
tion, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg!

*Mitarbeiter der EAM Gruppe sind von der Teilnahme
ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine
Barauszahlung kann nicht erfolgen. Hinweis zum Da-
tenschutz: Ihre Daten werden ausschließlich für Zwecke
dieses Gewinnspiels verwendet.

EAM-Gewinnspiel: Fünf Überraschungspakete warten in dieser Woche auf die Teilnehmer.
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Brot für dieWelt unterstützt die Über-
windung von Armut, die Sicherung von
Frieden, die Verwirklichung der
Menschenrechte, die Reduzierung von
Ungleichheit, den Schutz der globalen
Umweltgüter und eine gemeinsame Initi-
ierung eines neuen Wohlstandsmodells
unter Wahrung der Grenzen des Öko-
systems Erde.
SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Überwindung vonArmut

SpendenkontoCommerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900BIC COBADEFFXXX

Volksbund DeutscheKriegsgräberfürsorge e.V.

www.anstoss-

zum-frieden.de

Anstoß
zum

Frieden
Unterstützen Sie
unsere weltweite
Friedensarbeit mit
Ihrer Spende!

www.wittich.de
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Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE

Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de

Weltweit
hilfsbereit.

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.
Ihre Spende hilft.
IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02

www.wittich.de

LW-Service auf
einen Klick:
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Mittwoch, 07.10.2015
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Donnerstag, 08.10.2015
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 6966
Freitag, 09.10.2015
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a,
35274 Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Samstag, 10.10.2015
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Sonntag, 11.10.2015
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059
Montag, 12.10.2015
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 1050
Dienstag, 13.10.2015
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg
(Ohm), Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,
Tel.: (06692) 919130
Mittwoch, 14.10.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892

- Anzeige -

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen, Arthrose,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen

A
ka

d
em

is
ch

e
L

eh
rp

ra
xi

s

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Weihnachten im Schuhkarton
Liebe Freunde von Weihnachten im Schuhkarton in Homberg/Ohm.
Leider können in diesem Jahr bei Familie Daniel in Homberg/Ohm
aus gesundheitlichen Gründen keine Päckchen, sowie Sach – und
Geldspenden für „Weihnachten im Schuhkarton“ abgegeben werden.
Bitte geben Sie Ihren Schuhkarton in der Haupt-Apotheke in
Schweinsberg ab.
Weitere Abgabemöglichkeiten entnehmen Sie bitte der Homepage
unter www.weihnachten-im-schuhkarton.de

Kommission zur Förderung des Tourismus
in der Stadt Homberg (Ohm)

Die Stadt Homberg (Ohm) ist Mitglied in der Deutschen Vulkanologi-
schen Gesellschaft, Fachsektion Vulkan Vogelsberg. Bisher war Kom-
missionsmitglied Hartmut Kraus Ortsbeauftragter für die Stadt Hom-
berg. Er möchte nun diese Aufgabe jedoch abgeben. Die Stadt Homberg
(Ohm) sucht daher einen geologisch interessierten Nachfolger, der sich
bei der DVG aktiv für die Vertretung Hombergs bei Mitgliederversamm-
lungen u.ä. einsetzen möchte.
Interessierte Mitbürger melden sich bitte bei der Stadtverwaltung, Dr.
Almut Bick, Tel.: 06633-184-22, E-Mail: abick@homberg.de

Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag am 08. Oktober 2015
Frau Elli Straube
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden, Birkenweg 1
zur Goldenen Hochzeit am 08. Oktober 2015
den Eheleuten Doris und Werner Kehl
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Hauptstr. 14
zum 85. Geburtstag am 12. Oktober 2015
Frau Jadwiga Zajac
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Am Georgengraben 12
zum 85. Geburtstag am 12. Oktober 2015
Frau Mariechen Feyh
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden, Friedhofstr. 5
zum 96. Geburtstag am 13. Oktober 2015
Frau Elli Becker
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden, Kastanienweg 2
zur Eisernen Hochzeit am 14. Oktober 2015
den Eheleuten Irmgard und Karl Ruckelshauß
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Büßfeld, Bleidenröder Str. 19
zum 91. Geburtstag am 14. Oktober 2015
Herrn Wilhelm Seitz
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Neuer Weg 3

Homberg (Ohm), den 07.10.2015

- Anzeige -

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer
Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
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Pünktlich um 10:00 Uhr ging es beim Haus unseres Präsidenten Michael
Ringsdorf in Ober- Ofleiden los. Insgesamt 8 Fahrzeuge durchquerten
zunächst von Butzbach aus den Hochtaunus um dann durch das wildro-
mantische Wispertal zum Rhein zu gelangen. Bei Lorch ging es auf die
Fähre und von Bacharach hinauf zum Hunsrück. Am späten Nachmittag
erreichten wir auf vielen Serpentinen das Moseltal, wo wir in dem kleinen
Weindorf Klotten Quartier bezogen.
Das Gasthaus „Zur Post“ dort ist ein Geheimtipp für Biker. Besonders
die Unterbringung aller Fahrzeuge in einer gesicherten Halle sowie das
4- Gänge- Menü für Feinschmecker ist hervorzuheben.
Nach einem reichhaltigen Frühstück ging es bei herrlichemWetter Mosel
aufwärts Richtung Trier, dann weiter in die Eifel und nach einem großen
Schlenker kamen wir in Cochem an. Dort wurden wir mit einem traum-
haften Blick auf die Reichsburg belohnt. Zurück in Klotten machten drei
Unentwegte, Geli, Willi und Rainer noch einen Spaziergang durch die
Weinberge zur Burgruine Klotten und studierten die Infotafeln entlang
des Moselsteiges.
Bei der Abfahrt gen Heimat waren noch alle guter Dinge. Doch bereits
nach einem Kilometer Fahrt gab die BMW von Volker Stiller völlig „den
Geist“ auf und mußte vom ADAC abgeschleppt werden. Das war natür-
lich extrem ärgerlich.
Für die weitere Rückfahrt teilte sich dann die Gruppe auf. Die „Heizer“
nahmen zum Teil die Autobahn nach Hause, Birgid Röhrich und Rainer
Schwarz wählten die gemütliche Variante durchs Moseltal bis Koblenz
und dann die Strecke durch das Lahntal.
Am Abend kamen alle wohlbehalten zu Hause an und freuten sich über
die gelungene Tour.

MSC Ohmtal Homberg
Übergabe von Sicherheitswesten an Erstklässler
Sichtbarkeit macht Schule
Übergabe der ADAC-Sicherheitswesten an die Erstklässler und Vorklas-
se der Homberger Grundschule
Der ADAC Regionalclub MSC OHMTAL e.V. Homberg (Ohm) unterstützt
die Sicherheitswesten-Aktion für Schulanfänger.
Homberg (Ohm). Jedes Jahr verunglücken 30 000 Kinder unter 15 Jah-
ren im Straßenverkehr, oft deshalb, weil sie nicht oder zu spät gesehen
werden. Um dies zu verhindern und die Sichtbarkeit zu erhöhen, sollten
Kinder auf dem Schulweg reflektierende Kleidung wie zum Beispiel eine
Sicherheitsweste tragen. Deshalb führt die ADAC Stiftung „Gelber En-
gel“ zum sechsten Mal die Sicherheitswesten-Aktion für Schulanfänger
durch. Sie leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit
von Kindern. Im Zeitraum vom 14. September bis Anfang Oktober 2015
werden bundesweit 760.000 leuchtend gelbe Sicherheitswesten kosten-
los an Schulanfänger verteilt.
Getragen wird die Aktion von der Stiftung sowie den renommierten Un-
terstützern Deutsche Post, BILD hilft e.V. „Ein Herz für Kinder“ und LHD
Group GmbH. Die ADAC Regionalclubs sind vor Ort und helfen den
Schulen bei der Ausgabe der kostenlosen Sicherheitswesten. In dieser
und nächster Woche werden die Erstklässler im Gebiet des Regional-
clubs Grundschulen mit den Westen ausgestattet.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Informationsveranstaltungen
zum Bürgerentscheid am 11.10.2015

in den einzelnen Stadtteilen:
Zu weiteren Informationsveranstaltungen im Hinblick auf den Bürgerent-
scheid am 11. Oktober 2015 laden die Vertrauenspersonen des Bürger-
begehrens, Eckhard Hisserich, Norbert Reinhardt und Jutta Stumpf, alle
Bürgerinnen und Bürger in den einzelnen Stadtteilen sehr herzlich ein.
Die Veranstaltungen finden jeweils um 20.00 Uhr statt.
06.10.2015 Dannenrod Gaststätte „Glühkopf“ der Oldtimerfreunde
07.10.2015 Ober-Ofleiden Gaststätte „Ohmtalschänke“ Krick
08.10.2015 Schadenbach DGH
Vorgestellt werden Planungsentwürfe zu seniorengerechtem Wohnen in
der Friedrichstraße / Marburger Straße sowie zum Neubau eines Droge-
riemarktes in der Ohmstraße in Ober-Ofleiden.

Informieren Sie sich aus erster Hand!

GbR Sportverein/Gesangverein
Nieder-Ofleiden

An alle Faschingsfreunde in Nieder-Ofleiden.
Wer Interesse am Fasching in Nieder-Ofleiden kann sich an der nächsten
Sitzung am 14. Oktober um 19.00 Uhr im Sportheim einfinden. Wer
kreativ ist, basteln kann, Ideen für Vorträge hat oder sich überhaupt
engagieren möchte, ist herzlich willkommen.
Wir freuen uns über jede mögliche Hilfe.

MS-Treff in Homberg/Ohm
Zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch möchten Betroffene mit
Multipler Sklerose am Montag, den 12. Oktober 2015 zusammenkom-
men. Das Treffen beginnt um 19.00 Uhr im Hotel Güntersteiner Hof in
Homberg/Ohm.
Alle Betroffene sind herzlich willkommen, über neue Gesichter würden
wir uns sehr freuen. Bei Fragen können sie sich gerne an Carmen Rotter
06633/64078 oder Sonja Köhler 06633/642911 wenden.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Homberger „Garagenjungs“ auf Tour
Unter dem Motto „Wein, Weib und Gesang“ startete die Homberger
Motorradgruppe „Garagenjungs“ vom 25.9. - 27.9. ihre diesjährige Ab-
schlussfahrt an Rhein und Mosel.

t

BÜRGERENTSCHEID
AM 11. OKTOBER
• Ja zu seniorengerechtem
Wohnen in der Friedrich-
straße

• Ja zur Sicherung der vorhan-
denen Einkaufsstandorte

• Ja zum Drogeriemarkt
Ober-Ofleiden

Wollen Sie das auch?
Dann stimmen Sie mit

JA!
Ihre Vertrauenspersonen:
Jutta Stumpf • Eckhard Hisserich • Norbert Reinhtardt

- Anzeige -
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Landfrauenverein Bleidenrod
Für alle Bürger!

Wirbelsäulen-Gymnastik
im DGH Bleidenrod

Start: Donnerstag, der 08. Oktober 2015
um 20:00 Uhr
10 Stunden

Bringt bitte Hallenturnschuhe und Isomatte mit.
Wir brauchen auch einen Pezziball in jeder 3. Stunde.

Viel Spaß
Anmeldungen bei Steffi Müller

Tel. (06634) 91 94 01

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erste und zweite Mannschaft mit Niederlagen

Sowohl die erste als auch die zweite Mannschaft mussten am vergan-
genen Wochenende Niederlagen hinnehmen.

Bezirksoberliga
Gießener SV - TTG Büßfeld 9 : 7
Gut gekämpft und am Ende trotzdem verloren. Mit etwas mehr Glück
wäre vielleicht ein Punktgewinn möglich gewesen, doch das Glück des
Tüchtigen stand an diesem Tag den Büßfeldern nicht zur Seite.
Es war eine ausgeglichene Partie, in der sich keine Mannschaft entschei-
dend absetzten konnte. Erst beim Stande von 7:7 sollte die Entscheidung
fallen. Klaus Geschwill verlor auch seine zweiten Partie des Tages, so
dass das Abschlussdoppel die Entscheidung bringen musste. Schön-
felder/Kräupl gewannen zwar den ersten Satz, doch dann übernahmen
die Gießener Akteure das Geschehen, gewann mit 3:1 das Match und
sicherten den GSV den Sieg.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Schönfelder 1, Habermehl/Winkler,U. 1
Winkler,Ch./Dr.Geschwill
Kräupl,J. 1, Schönfelder 1, Habermehl 1, Winkler,U.,
Winkler,Ch. 2, Dr. Geschwill

Bezirksklasse
TTG Kirtorf/Ermenrod III - TTG Büßfeld II 9 : 6
Im Nachbarschaftsduell gegen Kirtrof hatte man am Ende mit 9:6 das
Nachsehen.
Nach den Doppeln führten die Gastgeber bereits mit 3:0.
Büßfeld wollte sich aber nicht so einfach geschlagen geben und hielt
dagegen. Doch es war nur ein leichtes „Strohfeuer“, so dass am Ende
die Gastgeber verdient gewannen.
Für Büßfeld spielte:
Beyer, M./ Kräupl,K.,Dr. Geschwill/Höhn, H.,Kraft/Höhn,A.
Beyer, M. 1, Kräupl,K. 2, Dr. Geschwill,Kraft 1, Höhn,A.1,
Höhn,H. 1

Ergebnisdienst
Jugend - Kreisklasse
TTG Büßfeld II - SSV Lardenbach/Kl.-Eichen 9 : 1

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Busfahrt Eintracht - Bayern

Zum Heimspiel unserer Eintracht gegen den FC Bay-
ern am Freitag, den 30. Oktober um 20.30 Uhr in
der Commerzbank-Arena.

Wenn die Bayern nach Frankfurt kommen, ist dies immer etwas Beson-
deres. Es gibt ein Parkplatz-Problem. Da es ein Abendspiel ist, sind die
Bahnverbindungen nach Hause auch nicht optimal. Deshalb bieten wir
allen Fans an, mit uns zu dem Spiel zu fahren. Umgehende Anmeldun-
gen unter der Tel. Nummer: 06633/7730.
Abfahrtszeiten: Dreihausen 16.45 Uhr

Roßberg 16.50 Uhr
Deckenbach 17.00 Uhr

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Grenzgang 2015

Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt am Sonntag,
den 11.10.2015 zu einer Wanderung ein.
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr an der Kirche in Deckenbach. Gemeinsam
fahren wir nach Gontershausen und besichtigen die dortige Biogasan-
lage. Anschließend wandern wir zurück nach Deckenbach. Für Essen
und Trinken ist gesorgt.

Auf ihr zahlreiches Erscheinen freut sich
der Jagdvorstand

In Homberg (Ohm) fand heute die erste Übergabe in der Grundschule in
der Hochstraße statt. Gemeinsam mit Grundschulleiterin Eva Sartorius
und den Lehrkräften Frau Schneider (KI. la), Frau Vogelsberg (KI. 1b),
Frau Frank-Arens (KI. 1c) und Frau Reichel (Vorklasse) überreichte die 1.
Vorsitzende Heidemarie Höfert-Brandt und der Sport- und Jugendleiter
Daniel Hornemann vom MSC OHMTAL e.V. im ADAC, die Sicherheits-
westen aus reflektierendem Material an die „i-Dötzchen“ der Homberger
Grundschule.
Die Vorsitzende des MSC Ohmtal, hob dabei hervor: „Gesehen werden
kommt an! Durch das Reflektionsmaterial unserer Sicherheitswesten
werden Kinder im Dunkeln nämlich schon aus 140 Metern Entfernung
gut gesehen. Ist die Kleidung nur hell, werden sie aus einem Abstand
von 40 Metern wahrgenommen. Dunkel gekleidete Kinder kann ein Auto-
fahrer im Scheinwerferlicht erst 25 Meter vorher erkennen - zu spät, um
rechtzeitig anzuhalten. Genau das wollen wir mit unserem Engagement
ändern!“
Das A und 0 für den Erfolg der Aktion ist es jedoch, dass die Kinder die
Sicherheitswesten auch tragen. Lehrer und Eltern sollten daher darauf
achten, dass die Kinder die Sicherheitsweste täglich anziehen. Dafür
erhalten sie auf der Homepage der ADAC Stiftung „Gelber Engel“ un-
ter www.adac.de/sicherheitswesten Anregungen und Materialien sowie
Tipps zum Trainieren des Schulwegs.
Die ADAC Stiftung „Gelber Engel“ gGmbH unterstützt seit ihrer Gründung
im Jahr 2007 Unfallpräventionsprojekte für Kinder und Jugendliche, för-
dert Unfallforschungsprojekte an Universitäten bzw. Technischen Hoch-
schulen und hilft bedürftigen Menschen, die nach einem Unfall in Not
geraten sind. Das zentrale Anliegen der Gesellschaft ist es, den Schutz
und die Sicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Wanderverein Homberg
Herbstwanderung

Die Herbstwanderung fand bei gutem Wetter statt. Nach einer kurzen
Rast auf der Buchholzbrücke, bei der noch einige Termine festgelegt
wurden, wanderte man weiter zum Endziel Pletschmühle. Karina Schepp
und ihr Team servierten knusprig gebackenen Zwiebelkuchen und frisch
gekelterten Apfelsaft und Rauscher. Einfach lecker! Die Saison auf der
Buchholzbrücke geht zu Ende.
Am Samstag, den 10. Oktober soll abgeräumt werden.
Tische und Bänke kommen in ihr Winterquartier und Spielgeräte werden
gereinigt und abgebaut. Dazu treffen sich die Mitglieder um 9,30 Uhr auf
der Buchholzbrücke. Freiwillige Helfer sind herzlich willkommen. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Frisch Auf
Marianne Fleischhauer

1. Vorsitzende
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Montag, 12.10.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von
Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evangelische Jugend im Dekanat Alsfeld
Ausflug in den Movie-Park Germany

Die Evangelische Dekanatsjugendarbeit und die kommunalen Jugend-
arbeit Alsfeld bieten am Donnerstag, den 22. Oktober eine Tagesfahrt
in den Movie-Park Germany an.
Der Kostenbeitrag beträgt 30EUR, teilnehmen können alle Jugendlichen
ab 13 Jahren.
Die Fahrt startet in Alsfeld über Kirtorf und Homberg nach Bottrop-
Kirchhelln.
Anmeldeschluss ist der 15.10.2015. Verantwortlich sind Erziehungswis-
senschaftlerin Maria Hoyer,
Tel. 06631.9110505, e-mail: hoyer.m@cafeonline-alsfeld.de
und Jugendreferent Holger Schäddel, Tel. 06633.642163, email: hom-
berg@ev-jugend.de
Anmeldeformulare und Infos erhalten Sie dort.

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 8. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Samstag, 10. Oktober 2015
19 Uhr 30 in der Appenröder Kirche: „Brass ON in concert“

Eine junge Bläserformation spielt hinreißende
Filmmusik: Ein buntes Programm quer durch
die Kinowelt. Brass ON ist ein Auswahlchor aus
Posaunenchören in Oberhessen und Nassau. Die
Leitung hat Landesposaunenwart Albert Wanner. Der
Eintritt ist frei - Spenden sind erbeten.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im Oktober
Die Nachtübung findet in der 42. Woche statt, nach Weisung.
Für das Leibliche Wohl ist nach der Übung bestens gesorgt. Da es eine
der letzten praktischen Übungen für dieses Jahr ist, bitte ich um zahl-
reiches erscheinen.
( Achtung Alarmierung über Meldeempfänger und Sirene )
Wichtige Termin im November
An alle Atemschutzgeräteträger
03.11.2015 Streckendurchgang in Alsfeld

Der Wehrführer

VDK Ortsgruppe Maulbach
Ausflug zum Bergpark Wilhelmshöhe in Kassel

Gut gelaunt ging es von Maulbach aus in Richtung Kassel.
Erste Station war das Landhaus Meister in Kassel wo das Mittagessen
bestellt war.
Alles klappte hervorragend. An dieser Stelle ein großes Lob an die Crew.
Weiter ging es zu den Wasserspielen. Auf der Herkules Terasse gab es
Kaffee und Kuchen.
Nach einem gelungenen Tag und neuen Erkentnissen wurde die die
Heimfahrt angetreten.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 9.10.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für
Suchtabhängige und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 10.10.
9 - 13 Uhr Konfirmandenunterricht BEIDE Gruppen im

Gemeindehaus
19. Sonntag nach Trinitatis
11. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst in der Stadtkirche

Obst- und
Gartenbauverein
Deckenbach

Es ist wieder
so weit!

Der Obst und Gartenbauverein Deckenbach e.V. will am 10. Okto-
ber 2015 wieder Apfelsaft herstellen und lädt dazu alle Kinder
und freiwillige Helfer herzlich ein.
Wir treffen uns um 9.00 Uhr am K3.
Jedes fleißige Kind erhält am Ende frisch hergestellten Apfelsaft
zum mitnehmen.
Die Kelterausrüstung und Beutel sind bei Werner Margolf erhältlich.
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18.30 Uhr bis 19.45 Uhr Chorprobe
ab 19.45 Uhr Projektchor
Mittwoch, 14.10.15
Burg-Gemünden
14.00 Uhr Es beginnt wieder der Seniorennachmittag im DGH

in Burg-Gemünden. Die TeilnehmerINNEN aus
Bleidenrod werden um 13.50 Uhr an der Kirche
abgeholt.

20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung in der Wanngasse 9 in Burg-
Gemünden

Kinderbibeltage vom 19. bis 21. Oktober 2015, jeweils von 10.00 Uhr
bis 12.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden
der Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-Bleidenrod und Nieder-
Gemünden sowie der Dekanatsstelle für Kinder- und Jugendarbeit im Ev.
Dekanat Alsfeld zum Thema ‚Unser täglich Brot‘ für alle Kinder von der
1. Bis 4. Klasse. Die Teilnahme ist kostenfrei, für eine kleine Verpflegung
ist gesorgt. Anmeldeschluss ist der 12.10.15.
Wir bitten um Anmeldung beim Ev. Pfarramt in Nieder-Gemünden, Tel.:
06634/229 oder beim Sozialpädagogen Valentin Zimmerling, Tel.: Nr.
06631/7069655 oder unter
jugendarbeit@evangelische-kirche-alsfeld.de
Anmeldung zur Konfirmation 2017
Wer sich im Jahr 2017 konfirmieren lassen möchte, bitten wir zur Anmel-
dung für den Konfi-Unterricht am Donnerstag, 15.10.2015 um 18.00
Uhr ins ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden zu kommen. Bitte das
Stammbuch mitbringen!
Frauennachmittag am 7. Nov. 2015 um 14.30 Uhr im DGH in Burg-
Gemünden
Zum Thema “Einfach nervig -Umgang mit schwierigen Menschen“
Referentin: Christiane Bladt, Musikalische Umrahmung: Jana Gebauer
Ein gut sortierter Büchertisch ist ebenfalls vorhanden.
Wir laden dazu recht herzlich ein!
Jubiläumsgottesdienst am 25.10.15 in der Kirche in Nieder-Gemünden
Mangels Interessenten entfällt der Gottesdienst am 25.10.15 um 10.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Ansprechpart-
ner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen Sie die
Gelegenheit wahr.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 8. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Samstag, 10. Oktober 2015
19 Uhr 30 in der Appenröder Kirche: „Brass ON in concert“

Eine junge Bläserformation spielt hinreißende
Filmmusik: Ein buntes Programm quer durch
die Kinowelt. Brass ON ist ein Auswahlchor aus
Posaunenchören in Oberhessen und Nassau. Die
Leitung hat Landesposaunenwart Albert Wanner. Der
Eintritt ist frei - Spenden sind erbeten.

Sonntag, 11. Oktober 2015 - 2. Sonntag nach Michaelis -
- kein Gottesdienst -

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei Maulbach
Montag, 12. Oktober 2015
19 Uhr 15 Vorübung
20 Uhr 00 Übungsstunde

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Sonntag, 11. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Haarhausen zum

Erntedankfest

Goldene und Diamantene Konfirmation
am 20. September 2015 war in der Kirche in Ober-Ofleiden der Gottesdienst
mit Feier der Goldenen und Diamantenen Konfirmation mit Pfarrer Bernd
Passarge. Folgende Personen haben ihre Jubiläumskonfirmation gefeiert:

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 8. Okt.
20.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach
Samstag, 10. Okt.
9 - 13 Uhr Konfirmandenunterricht in Homberg im

Gemeindehaus
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum in Deckenbach
19. Sonntag nach Trinitatis 11. Oktober
09.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls in

Büßfeld
10.45 Uhr Erntedankgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls in

Schadenbach, mit dem Posaunenchor
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten ist unsere
Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 8. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Samstag, 10. Oktober 2015
19 Uhr 30 in der Appenröder Kirche: „Brass ON in concert“

Eine junge Bläserformation spielt hinreißende
Filmmusik: Ein buntes Programm quer durch
die Kinowelt. Brass ON ist ein Auswahlchor aus
Posaunenchören in Oberhessen und Nassau. Die
Leitung hat Landesposaunenwart Albert Wanner. Der
Eintritt ist frei - Spenden sind erbeten.

Sonntag, 11. Oktober 2015 - 2. Sonntag nach Michaelis -
10 Uhr 00 Erntedankfest-Gottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Kollekte für „Brot für die Welt“)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 7.10.
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in

Ehringshausen
Donnerstag, 8.10.
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 10.10.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in der Kirche in

Ehringshausen
Sonntag, 11.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Ehringshausen, Pfr.

Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Feier des Hl.

Abendmahles in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Donnerstag, 15.10.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Sonntag, 18.10. -20. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Euler
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11 Uhr

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Mittwoch, 07.10.15
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Der Seniorennachmittag beginnt wieder im ev.

Gemeindehaus mit der Märchenfrau.
Der Bus fährt wie folgt:
13.30 Uhr - Bushaltestelle in Hainbach
13.40 Uhr - Bushaltestelle in Elpenrod
13.50 Uhr - Nieder-Gemünden, ehemalige Tankstelle

Karl
14.00 Uhr - Ankunft Gemeindehaus
Die Rückfahrt in die jeweiligen Ortsteile ist gegen
16.40 Uhr vorgesehen.

Samstag, 10.10.15
Nieder-Gemünden

Achtung, der Konfirmandenunterricht wird verlegt auf
Samstag, 17.10.

Sonntag, 11.10.15
Burg-Gemünden
10.45 Uhr „Diamantene, Goldene und Silberne Konfirmation“

mit Abendmahl
Elpenrod
10.45 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl
Montag, 12.10.15
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Stimmprobe
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Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Vorankündigung

Herbstkaffee in der Pfarrei
Johannes Paul II.

Am 14. Oktober 2015 lädt die Pfarrgemeinde Johannes Paul II. ganz
herzlich zu einem herbstlichen Kaffeenachmittag ein. Bei Kuchen, Ge-
dichten und Liedern wollen wir einige schöne Stunden miteinander ver-
bringen.
Vor dem Herbstkaffee sind alle zum Gottesdienst um 14.30 Uhr in die
Kirche eingeladen. In dieser Eucharistiefeier besteht die Möglichkeit das
Sakrament der Krankensalbung zu empfangen.
Anschließend, gegen 15.30 Uhr, beginnt das Zusammensein im Pfarr-
saal. Jede/r ist uns herzlich willkommen!
Sollten Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, dann melden Sie sich bitte
bis Montag, den 12. Oktober im Pfarrbüro Homberg unter der 06633
347. Wir holen Sie gerne ab und bringen Sie auch wieder nach Hause.

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Matthias“ Homberg

Einladung zum Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 11.10. feiern
wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta
der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören,
zu singen, zu beten und zu basteln.
Mittwoch, 07.10.
Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
19.30 Uhr Elternabend Erstkommunion
Sonntag, 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Krypta

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 10.10. Viktor
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Goldene Konfirmation 2015
Harald Bleul
Hannelore Brand geb. Ochs
Gerhard Dörr
Christa Heller, geb. Naundorf
Gertrud Köhler, geb. Enders
Wilhelm Pfeil
Willi Reichhardt
Heinrich Schneider
Reinhold Seibert
Reinhard Stroh
Helga Vogel, geb. Pfeil
Heinz Jürgen Werner

Diamante Konfirmation 2015
Heinz Deuchler
Karl Hans Dörr
Karl-Heinz Giera
Gretel Hofmann, geb. Justus
Irma Klaus, geb. Schweißgut
Gisela Repp, geb. Pfeil
Elfriede Süßmann, geb. Metz

Konzert
Am Freitag, 9. Oktober 2015 um 19.00 Uhr gibt der ökumenische Chor
„Godfever“ aus Alsfeld ein Konzert in der St. Martinkirche Ober-Ofleiden.

Der aus 12 Sängerinnen und Sängern bestehende Chor präsentiert in
diesem Konzert das Programm der neu erschienenen CD. Mit dieser CD
möchte der Chor eine polnische caritative Organisation mit dem Namen
„Warto jest pomagac“ (Helfen lohnt sich) unterstützen. Beim Konzert sind
auch die polnischen Musiker, mit denen die CD im Studio aufgenommen
wurde, dabei. Das Repertoire des Chores besteht aus modernen reli-
giösen Liedern. Der Chor freut sich nun, das Ergebnis der einjährigen
Arbeit in einem Konzert in Ober-Ofleiden präsentieren zu können. Zu
Beginn des Konzertes wird der Konfirmanden-Eltern-Chor „The Mamas
& The Papas“ aus Ober-Ofleiden einige Stücke beitragen. Der Eintritt
ist frei. Spenden für „Warto jest pomagac“ sind erwünscht. Die neue CD
kann natürlich auch erworben werden.

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten
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Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung

bis zu 8 Personen

- Anzeige -
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Start und Ziel
Jugendheim / Schützenhaus

Startzeiten und Strecken:
Samstag, 10. Oktober 2015

13:00 - 17:00 Uhr
Zielschluß: 18:30 Uhr

Sonntag, 11. Oktober 2015
7:00 - 12:00 Uhr

Zielschluß 14:00 Uhr

Veranstalter: Tauzieh- und Wanderfreunde 1980 Rüdieheim e.V.

Mitglied der Europäischen Volkssport-Gemeinschaft Deutschland e.V.
Diese Veranstaltung wird für das Europa-Volkssport-Abzeichen gewertet.
Genehmigte Volkswanderung der EVG-Deutschland e.V.

22. Europa -
Volkswandertage

in Rüdigheim
Samstag Sonntag
10. Okt. 2015 11. Okt. 2015
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Sitzung
des Jugendbeirates

Einladung

Die konstituierende Sitzung des Jugendbeirates Amöneburg findet am
Donnerstag, den 8. Oktober 2015

um 18.30 Uhr
in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des/der Vorsitzenden
3. Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden
4. Wahl des/der Kassierers/Kassiererin
5. Änderung der Bezeichnung von Kinder- und Jugendbeirat in Jugend-

beirat
6. Öffentlichkeitsarbeit des KJB
7. Gewinnung von neuen Mitgliedern für den KJB
8. Verschiedenes

gez. Dr. Rita Hörl-Eberl
stellvertretende Stadtverordnetenvorsitzende

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677
Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591
Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Landrat-
samt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsammlun-
gen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig bekannt
gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
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Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist ohne vorherige Anmel-
dung von Montag bis Freitag, zwischen 08.00 Uhr und 16.00 Uhr möglich.
Für weitere Informationen ist die Firma Erdbau Kais aus Florstadt wie
folgt zu erreichen:
Telefon 06035/207 462
Fax 06035/207 463
Mobil 0171/7776744
Email: erdbau.kais@gmx.de

Mardorfer Platz an der Ledergasse
wird mit Hilfe vieler ehrenamtlicher Hände

neu gestaltet

In der letzten Woche wurde der Platz Ecke Ledergasse und Homberger
Straße in einer vorbildlichen Aktion neu gestaltet. Dieser Platz war doch
etwas in die Jahre gekommen, und es war schon langer der Wunsch des
Heimat- und Verschönerungsvereins Mardorf gewesen, der den Platz und
die Bepflanzung früher gepflegt hat, pflegeleichter und vor allem wieder
schöner zu gestalten.
Das Projekt war für dieses Jahr eingeplant. Nun hat es sichergeben, dass
es noch vor der Kirmes im Dorf umgesetzt werden konnte. Wie das kleine
Foto zeigt erfolgte dies „Hand in Hand“ durch den städtischen Bauhof und
fleißige Eigenleister (das kleine Bild zeigt Ortsvorsteher Heinrich Benner
und Bauhofmitarbeiter Markus Nau).
Der städtische Bauhof hat die Fläche vorbereitet und das Material be-
schafft. Danach wurden viele Tonnen Diabas-Stein aus Homberg auf den
zuvor mit Vlies unterfütterten Flächen belegt. Dazu waren viele fleißige
Hände erforderlich. Diese wurden der Stadt Amöneburg von einer statt-
lichen Zahl junger und jung gebliebener Mardorfer Rentner gereicht, die
Bauhofleiter Thomas Ivo sozusagen „auf dem kurzen Dienstweg“ ange-
heuert hatte.
Und bei bestem Wetter hatten sie sogar Freude an der Arbeit. Sie freuen
sich an der Neugestaltung des Platzes mitgewirkt zu haben. Nach geta-
ner Arbeit ging es in Gemeenshaus zum gemeinsamen Frühstück. Dazu
hatten die Stadt Amöneburg und der Verschönerungsverein Mardorf die

Helfer eingeladen.

Jugendspielgemeinschaft Stadt Amöneburg
erhält LOGO und Mehr

Wieder mal war es die Mardorfer Künstlerin Inge Eismann-Nolte, die mit
einem ihrer Gestaltungsvorschläge einen Treffer gelandet hatte, und die-
ses Mal bei den jüngsten, nämlich einer Spielerauswahl der Jugendspiel-
gemeinschaft Stadt Amöneburg.
In einem Pressetermin im Rathaus präsentiert die Jury gemeinsam mit
der Künstlerin das neue Logo.
Seit dieser Spielsaison präsentiert sich die Jugendspielgemeinschaft mit
neuem Namen, neuer Homepage, neuem Outfit und eben auch mit einem
eigenen Logo, das zukünftig Trikots und Homepage zieren wird.
In der JSG sind rund 150 Kinder und Jugendliche aus allen fünf Stadttei-
len aktiv. Aktuell können sich ihre sportlichen Leistungen absolut sehen
lassen.
Die zuständigen Jugendleiter, derzeit wird das Team von Gesamtjugend-
leiter Matthias Hahne aus Roßdorf geleitet, hat sich für die Zukunft viel
vorgenommen. Man will die Gemeinschaft stärken und die Angebote für
Spieler und Betreuer verbessern, zum Beispiel durch eine aktuelle statt-
finden Betreuerqualifikation, die aus mehreren Modulen besteht.
Hierdurch sollen Talente besser gefördert und ein breiter Spielerstamm
gehalten werden, der den Seniorenmannschaften als Nachwuchs dienen
kann.
Damit will die JSG Stadt Amöneburg an Attraktivität gegenüber ihren Mit-
bewerbern nachholen und sieht exzellente Chancen hier für sich.
Dabei benötigt der Jugendfußball die Unterstützung von vielen Seiten.
Wer also als Unternehmen etwas für den Jugendfußball übrig hat, nicht
nur ideell, kann sich gerne dorthin wegen eines möglichen Sponsorings
hinwenden. Auch die Stadt Amönbeurg ist bereit ihre Rolle zu übernehmen
und hat z.B. durch einen Stadtverordnetenbeschluss die Zusage gegeben
die derzeit noch unbesetzte Koordinatorenstelle finanziell unterstützen
zu wollen.

Lesen Sie weiter auf Seite 27
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Suche in Amöneburg für:

Beamtenfamilie
Haus................... bis 300.000,- €

Tierliebhaber
Hofreite od. Altbau, mit Grundstück
........................... bis 200.000,- €

Handwerker
Altbau ................ bis 150.000,- €

Junges Paar
kl. Haus.............. bis 180.000,- €

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf
Bortshäuser Straße 23
Tel.: 06424-9295066

Erfahren Sie kostenlos und unverbind-
lich den Marktwert Ihrer Immobilie!

Arztfamilie

Haus m. Grundstück........bis 280.000,- €
Handwerker

Altbau, m. Nebengeb. .....bis 190.000,- €
Junges Paar

Altbau .............................bis 120.000,- €

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Bauunternehmen

• Neubauten • An- und Umbauten
• Maurer- und Betonarbeiten

• Pflasterarbeiten

sk-aktivbau GmbH
Inh. Steffen Köhler

Schubertstraße 15 · 35325 Mücke/Ober-Ohmen
Handy0172/6943488·E-Mail: info@sk-aktivbau.de

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom
Autohaus Müller GmbH, Homberg (Ohm), bei.

Wir bitten um Beachtung!

Arbeitsjubiläum
von Klaus-Dieter Gustke

Am 8. Oktober feiert Klaus-Dieter Gustke sein 25-jähriges Arbeits-
jubiläum bei der Andreas Aubel GmbH in Schadenbach. Die Aubel
GmbH ist ein Unternehmen für Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik; ihr Arbeitsgebiet umfasst Beratung, Verkauf, Montage undWar-
tung. Mit einer kleinen Ansprache wurde der Jubilar vom Firmenchef
Andreas Aubel für jahrzehntelange Treue und Einsatz geehrt. Aubel
hob das besondere Engagement und Verantwortungsbewusstsein
Gustkes gegenüber der Firma hervor. Es sei etwas ganz Besonderes,
eine so lange Zeit einem Unternehmen die Treue zu halten. Gustke
sei mit der Firma durch gute wie durch schlechte Zeiten gegangen.
Ohne persönlichen Einsatz - Gustke hatte in 25 Jahren insgesamt
weniger als 40 Fehltage - könne keine Betriebstreue dieser Art er-
reicht werden. Klaus-Dieter Gustke hatte seine Ausbildung 1973 in
Bitterfeld als Maschinen- und Anlagenmonteur mit Spezialisierung
auf Rohrleitungs- und Behälterbau begonnen und anschließend u.
a. bei den Stadtwerken Bitterfeld in diesem Beruf gearbeitet. Als er
1990 nach Gemünden zog, wechselte er zur Fa. Aubel und arbeitet
dort noch heute.
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Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von

Euronics XXL, Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Bäckerei Born, Homberg, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen eine/n

zuverlässige
/n

ZEITUNGS-
ZUSTELLER/IN

für den „Ohmtalbote“ im Bezirk Amöneburg (Tal) ab
1. November 2015 (nur Verteilung; kein Kassieren mehr.
Vertragliche Regelung auf Minijob-Basis).

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom
FIAT-Autohaus Hofmann, Mücke, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Farbanzeigen
fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de
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Beerdigungsinstitut SCHOLL in neuen Räumen
Viel Zeit und Raum für den Abschied von Verstorbenen bietet das Bestattungsinstitut Scholl

in neuen stilvoll gestaltetenRäumen
der ehemaligen Schreinerei in der
Mühlgasse 1.

(Die Schreinerei ist in eine neue
Halle in Kirchhain, In den Steinen 3
umgesiedelt worden).

In der Mühlgasse ist nun ein neues,
den heutigen Ansprüchen ange-
passtes Beerdigungsinstitut entstan-
den. In hellen freundlichen Räumen
mit dem Anlass entsprechender
Atmosphäre haben Sie die Möglich-
keit, in Ruhe Abschied zu nehmen
und Aussegnungsfeiern, auch nach
eigenen Vorstellungen, vorzuneh-
men.

Zum Aufgabenbereich gehören
unter anderem:
■ Vorsorgeberatung
■ Beratung der Hinterbliebenen
■ Regelung von Formalitäten
■ Erledigung aller Behördengänge
■ Überführung und Beisetzung
■ Aufbahrung von Verstorbenen
■ Terminvereinbarung mit dem

zuständigen Friedhofsamt
■ Benachrichtigung des Pfarrers
■ Hilfestellung bei der Wahl einer

passenden Grabart
■ Beschaffung eines Organisten

und der Träger
■ Bereitstellung eines freien

Redners
■ Abwicklung aller Formalitäten bei

Internationalen Überführungen.

Die Liste lässt sich noch weiter fort-
führen, ist aber denAnsprüchen der
Hinterbliebenen vorbehalten.
In den neuen Räumlichkeiten be-
finden sich der Kühlraum, die
Ausstellungshalle, Büro und der
Aussegnungsbereich.

Kontakt: Telefon 06422 2028, oder
Fax 06422 5210, oder Mail an:
moebel13@web.de.
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Einladung zum Tag der
offenen Tür im

Beerdigungsinstitut SCHOLL

Sonntag, den 18. 10. 2015, 10.ºº - 16.ºº Uhr
Mühlgasse 1, 35274 Kirchhain

Bestattungsdienstleistungen aus einer Hand
See-, Erd- & Feuerbestattungen

sowie individuelle Vorsorgeberatung

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Je 5 Rollen Tapeten – 1 Packung
Tapetenkleister als Zugabe

(ausgenommen reduzierte Ware)

Korkbeläge Tapeten
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Unser TOP-Service für Sie!Farbmischanlage!Wir mischen Ihren Wunschton fürAcryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

GeschäftsanzeiGen online buchen: ReGistRieRen sie sich jetzt unteR „meinWittich“ bei WWW.Wittich.de

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr
Liebe und Güte, ein wenig mehr

Licht und Wahrheit in der Welt war,
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp

www.wittich.de

Fragen zur Werbung?

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihr Medienberater

Daniel Wandner
berät Sie gern. Handy: 01 75 / 5 95 10 98
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Küchenservice ganz anders –
Küchen-Perfektion in Wohratal-Halsdorf

Wo hat man das schon: Einen Küchenservice-Partner, der sich in allen
Bereichen moderner Küchengestaltung bestens auskennt? In Wohra-
tal-Halsdorf findet man ihn in der Auestraße 49, Küchenstudio GUTE
KÜCHEN Ute Lapp bietet allen, die im Landkreis Marburg und Stadt-
allendorf leben und schon lange über eine neue Küche nachden-
ken oder einzelne Bereiche ihrer bestehenden Küche modernisieren
möchten, einen Rundum-Service in allen handwerklichen Bereichen.

Eine Küche zu modernisieren beinhaltet oft mehr als neue Möbel
und Einbaugeräte. Manchmal kann eine Erneuerung von Wänden,
Fußboden, Licht oder Türen wahre Wunder bewirken, wenn es
darum geht, die Küche wieder zur Wohlfühlzone zu machen. Als
erfahrene Küchenplanerin hat Ute Lapp ein Auge für solche Ände-
rungsmöglichkeiten im Umfeld, nach deren Umsetzung die Küche in
neuem Glanz erstrahlt.

Seit 16 Jahren berät Ute Lapp Menschen bei Fragen zur passgenauen
Küche. Die ausgebildete Küchenspezialistin weiß, wie man Küchen
auch nachträglich noch kindersicher umgestalten kann oder für bar-
rierefreies Kochen, Backen und Spülen sorgt.

„Wer an eine neue Küche oder eine Umgestaltung denkt, fürchtet
meist den Zeitaufwand und Schmutz“, weiß Ute Lapp und beruhigt:
„Bei uns muss man sich da keine Sorgen machen. Wir kümmern uns
– übrigens weitaus günstiger, als man denkt – von A-Z um die Koor-
dination aller notwendigen Gewerke, und auch darum, dass nachher
alles tip top ist.

Ute Lapp ist Spezialistin, die solche Details nicht aus den Augen
verliert. Die 50-Jährige kennt alle Faktoren und ihr gelungenes
Zusammenspiel, damit das Ergebnis auf lange Sicht alle Wünsche
erfüllt. Eine Küchentheke, deren Höhe zur eigenen Körpergröße
passt, schont den Rücken. Moderne Küchenmöbel ermöglichen es

heutzutage, das Niveau der Arbeitsplatte individuell zu verstel-
len – ideal, wenn verschieden große Menschen in derselben Küche
kochen. Auch Ofen und Geschirrspüler werden heute nicht mehr
auf den Fußboden gestellt, sondern so eingebaut, dass Bücken sich
erübrigt.

Allein im Bereich Hausgeräte hat sich in den letzten Jahren viel
getan: Vom Dampfgarer, der das Kochen stark vereinfacht und
alle Vitamine schont, bis zur flüsterleisen Dunstabzugshaube, die
von ganz alleine merkt, dass Bratgeruch im Anflug ist. Und was das
Stromsparen angeht, zahlt sich die Anschaffung eines neuen Kühl-
schranks mit Sicherheit aus: Eine Kühl-Gefrierkombination, die An-
fang der 90er Jahre angeschafft wurde, verbraucht zwei Drittel mehr
Energie als ein modernes Gerät.

Montags, dienstags, mittwochs und freitags von 10.00 bis 18.00 Uhr
und samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr kann man sich solche Gerä-
teneuheiten und Küchenmöbel in der Auestraße 49 in Wohratal-
Halsdorf aus nächster Nähe ansehen. Es ist natürlich auch möglich
Termine außerhalb der Geschäfts-
zeiten zu vereinbaren.

Ute Lapp freut sich auf alle Besu-
cher. Die neuesten Ausstellungs-
küchen stehen zur Präsentation,
um Schranktypen und Küchenstile
einmal in direkter Handhabung zu
erleben.

Außerdem gibt es Erfrischungsge-
tränke und Kaffeespezialitäten aus
der neuen Espressomaschine.
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Für unsere Firma suchen wir

eine Reinigungskraft
auf 450-€-Basis.

Arbeitsort Amöneburg,
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Telefon: 0 64 22 - 8 97 90

LW-Service auf einen Klick:

www.wittich.de
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Beprobung und wahrscheinlich
auch Erneuerung von etwa 100

Hauswasseranschlüssen steht bevor
Die betroffenen Haushalte und Grundstückseigentümer sind darüber infor-
miert worden, dass die Stadt Amöneburg als Trinkwasserversorger vom
Gesundheitsamt des Landkreis Marburg-Biedenkopf dazu aufgefordert
wurde, bis zum 31. Oktober 2015 alle Trinkwasserhausanschlüsse, die
teilweise oder ganz in Blei verbaut worden sind, mít einem speziellen
Untersuchungsverfahren beproben zu lassen.
Hintergrund ist, dass die Grenzwerte für das Nervengift Blei in ganz
Deutschland halbiert und gesenkt wurden, mit der Folge, dass Hausan-
schlüsse die noch Bleiabschnitte erhalten nach Auffassung der Experten
die Grenzwerte immer überschreiten.

In einem aufwändigen Verfahren hat die Stadtverwaltung die betroffenen
Objekte ermittelt. Es sind rund einhundert an der Zahl und sie liegen zu
etwa gleichen Teilen in den Stadtteilen Amöneburg, Roßdorf und Mardorf.
Da Blei bei Wasseranschlüssen bis ca. 1970 verbaut worden ist, müssen
die betroffenen Anschlüsse mindestens 45 Jahre alt sein und haben daher
ohnehin das Ende ihre Lebensdauer erreicht.
Bei der vorzunehmenden Probe handelt es sich um eine sogenannte
Stagnationsprobe nach den Empfehlungen des Umweltbundesamtes,
d.h. es werden im Abstand von vier Stunden mehrere Probe genommen;
dazwischen soll keine Wasserentnahme vorgenommen werden. Damit
wird geprüft wie sich das Metall Blei auf in Leitungen stehendes Wasser
anreichert.
Sofern die Proben die Grenzwerte überschreiten ist davon auszugehen,
dass das Gesundheitsamt in jedem Einzelfall die Erneuerung des Haus-
anschlusses anordnen wird. In diesen Fällen muss die Stadt Amöneburg
als Wasserversorger tätig werden und notfalls auch gegen den Willen der
Eigentümer den Anschluss erneuern lassen.
Nach dem Kommunalen Abgabengesetz in Verbindung mit der Wasser-
versorgungssatzung der Stadt Amöneburg muss der Hauseigentümer
dann wie bei jeder anderen Änderung der Anschlussleitung zwischen
Hauptleitung und Wasseruhr die Kosten erstatten. Die Kosten werden
dabei in tatsächlicher Höhe abgerechnet. Diese Kosten richten sich nach
der Lage des Anschlusses im Haus und seiner Länge. Zudem ist ent-
scheidend wieviele befestigte Flächen geöffnet und wieder verschlossen
werden müssen. Als Anschlussinhaber kann man Geld sparen, indem
man Erdarbeiten auf dem Privatgrundstück selbst macht. Eine Nachfrage
beim Hessischen Städte- und Gemeindebund hatte ergeben, dass die
Eigentümer in diesem Fall erstattungspflichtig sind.
Die Senkung des Grenzwertes für Blei war bereits lange geplant und
dient dem Schutz der menschlichen Gesundheit. Dennoch besteht kein
Grund zur Panik.
Wer vorab die Erneuerung seines betroffenen Anschlusses ohne behörd-
liche Anordnung wünscht und bereit ist die Kosten zu tragen kann sich
gerne beim Bauamt der Stadt Amöneburg melden.
Den Betroffenen wurden seitens der Stadtverwaltung auch Informationen
zum Thema Umgang mit eventuell grenzwertübnerschreitendem Trink-
wasser gegeben.
Die Zuständigkeit der Stadt Amöneburg als Wasserversorger endet je-
doch heute bereits weit vor dem Wasserhahn. Es wird erwartet, dass es
noch alte Gebäude gibt, deren Anschluss bis zur Wasseruhr zwar aus
modernen Materialien besteht, ggf. aber die Hausinstallaltion dahinter
noch bleihaltige Abschnitte enthält. Das sollte man auf jeden Fall prüfen
und ggf. den Installateur seines Vertrauens zu Rate ziehen.
Für eine mögliche Erneuerung einer großen Zahl von Hausanschlüssen
im nächsten Jahr wird sich die Stadtverwaltung auf jeden Fall Wappen.
Im Haushalt 2016 sollen dazu die entsprechenden Haushaltsmittel zur
Beauftragung der Fachformen eingestellt werden.
Übrigens:
In Teilen Bayerns und Baden-Württembergs kommen Bleileitungen schon
seit Ende des 19. Jahrhunderts nicht mehr zum Einsatz. In Nord- und
Ostdeutschland wurden Bleileitungen bereichsweise noch bis Anfang der
1970er-Jahre genutzt. Aber längst nicht alle vor 1973 gebauten Häuser
sind betroffen, weil auch schon vor 1973 häufig andere Materialien (z. B.
Kupfer oder verzinkter Stahl) verwendet wurden. Häuser, die nach 1973
errichtet wurden, sind nicht mehr betroffen.
Um festzustellen, ob sich noch Bleileitungen in Ihrem Haus befinden,
sind folgende Maßnahmen hilfreich: Kontrollieren Sie sichtbare Leitungen
(z. B. im Keller vor und hinter dem Wasserzähler). Bleileitungen sind im
Gegensatz zu Kupfer- oder Stahlleitungen weicher. Sie lassen sich mit
einem Messer leicht einritzen oder abschaben und erscheinen silbergrau.

750 Jahre Stadt Rauschenberg
Fußgruppen und Motivwagen für Festzug

am 29. Mai 2016 gesucht
Die Stadt Rauschenberg feiert im nächsten Jahr 750 Jahre Stadtrechte. Zu
dem Festprogramm gehört ein Festzug, der am 29. Mai 2016 stattfinden
wird. Der Festausschuss bietet die Möglichkeit an sich mit Fußgruppen
und/oder Motivwagen daran zu beteiligen.
Vereine und Gruppen die daran Interesse haben wenden sich an:
Stefan Schleiter
Bahnhofstraße 29
35282 Rauschenberg
stefanschleiter@gmx.de

Aktion fürs Ehrenamt läuft an
Verein zur Förderung

der Kinder- und Jugendarbeit und

des Ehrenamtes im Landkreis
Marburg-Biedenkopf e.V.

Nun ist es wieder soweit. Nach einem tollen Erfolg im vergangenen Jahr
führt der Verein zur Förderung des Ehrenamtes im Landkreis Marburg-Bie-
denkopf eine weitere kreisweite Ehrenamtsaktion durch. Denn Ehrenamt
hat viele Seiten. Es reicht von der Nachbarschaftshilfe über den Einsatz
in Feuerwehr, Sportverein, Kirche bis hin zur Jugend- und Seniorenarbeit,
um nur einige Beispiele zu nennen. Dabei zeigt sich ein Engagement, vom
Vereinsvorstand bis hin zur Arbeit, die im Verborgenen blüht.
Unter dem Motto „Danke fürs Ehrenamt“ können ehrenamtlich und freiwil-
lig engagierte Personen benannt werden. Jeder kann dabei mitmachen
und Personen, die sich ehrenamtlich engagieren, nominieren. Bis zum 1.
November sollen all jene sich melden, die eine solche Person vorschlagen
wollen. Die Vorschläge werden von einer Jury gesichtet, die auch über
die Ehrung entscheidet. Zum Internationalen Tag des Ehrenamtes am 5.
Dezember 2015 erhalten diese Personen einen Dank für ihr Engagement.
In der Woche zum Tage des Ehrenamtes wird auch ihre ehrenamtliche
Arbeit in der Öffentlichkeit vorgestellt.
Weitere Informationen und den Flyer für die Nominierung kann man beim
Verein zur Förderung des Ehrenamtes im Landkreis Marburg-Biedenkopf
e.V. unter der E-Mail Adresse: Verein.kje@gmx.de anfordern.

Müllabfuhrtermine
Papier
wird am Donnerstag, 08.10.2015, in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurts-
hausen sowie am Freitag, 09.10.2015, in Mardorf und Roßdorf, abgeholt.
Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 10.10.2015, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben
werden.
Kompost
wird am Montag, 12.10.2015, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 13.10.2015, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am Mittwoch,
14.10.2015, in Roßdorf, abgefahren.

Beachten Sie die Angebote
unserer Inserenten!
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Anordnung nach § 45
Straßenverkehrsordnung – StVO –

über die Absperrung und Kennzeichnung von
Arbeitsstellen an öffentlichen Straßen und

Plätzen
Wegen der Erneuerung der Druckleitung zum Hochbehälter wurde gemäß
§ 45 Abs. 1 und 6 StVO die Sperrung nachstehender Straße angeordnet:
Amöneburg, Steinweg (K 30)
1. Abschnitt: Einmündung Steinweg/Kesselgasse bis Steinweg/

Mardorfer Gasse, in der Zeit vom 24.09.2015 bis
30.10.2015

2. Abschnitt: Einmündung Steinweg/Mardorfer Gasse bis Steinweg/
Brücker Tor, in der Zeit vom 02.11.2015 bis 28.11.2015

Die Umleitung erfolgt über die Tränkgasse.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Hausaufgabenhilfe
Wer hat Lust, Flüchtlingskindern

hier in Amöneburg
bei den Hausaufgaben

zu helfen?

Die Kinder besuchen die Klassen 1. bis 6.
Es wird Hilfe in allen Fächern benötigt.

Die Hilfe ist ehrenamtlich und soll in öffentlichen Räumen stattfin-
den.

Interesse ?
Dann bitte im Rathaus der Stadt Amöneburg oder telefonisch unter

06422/9295-28 oder -18 melden.

Kreiserntedankfest 2015 des Kreisbauernverbandes Marburg-
Kirchhain-Biedenkopf e.V.

und Landfrauenverband, Vereine „Ehemaliger Landwirtschafts-
schüler“, Kreisverein zur Fortbildung in der Landwirtschaft, Land-

senioren
Am Sonntag, dem 11. Oktober 2015, um 13.30 Uhr, findet das diesjährige
Kreiserntedankfest im Haus des Gastes in Gladenbach statt.
Den Festvortrag hält Herr Dr. Reinhard Grandke, Hauptgeschäftsführer
der DLG, zum Thema: „Landwirtschaft und Gesellschaft“.
An der Programmgestaltung wirken die Landfrauen und die Volkstanz- und
Trachtengruppe Gladenbach mit.
Alle Mitglieder, Familienangehörige und Freunde sind hierzu herzlich
eingeladen.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 14. Oktober 2015 von
14.00 bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amö-
neburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten
vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Herrn Franz Lotz, Ritterstraße 6, am 10.10., 88 Jahre
Frau Dorothea Aschenbach,
Haingasse 12, am 11.10., 76 Jahre
Frau Erika Schlosser,
Dr.-Josef-Gutmann-Straße 2, am 13.10., 73 Jahre
in Mardorf
Frau Anny Benner, Ledergasse 3a, am 08.10., 89 Jahre
Frau Pauline Luzius, Dorfgraben 14, am 09.10., 96 Jahre
Frau Katharina Kräuter, Ketzerbach 13, am 09.10., 83 Jahre
Herrn Alfons Nau, Am Gansacker 3, am 11.10., 84 Jahre
Frau Ottilie Nau, Dorfgraben 12, am 13.10., 74 Jahre
Frau Maria Bieker, Kapellenweg 9, am 13.10., 72 Jahre

in Roßdorf
Herrn Joseph Kraus, Vorderstraße 11, am 10.10., 80 Jahre
Herrn Karl Heinrich Gondrum,
Waldstraße 15, am 11.10., 79 Jahre
Herrn Gerhard Schick, Lindenstraße 18a, am 12.10., 76 Jahre
Frau Brigitte Daube,
Gerhart-Hauptmann-Straße 1, am 13.10., 75 Jahre

Allen Jubilaren wünschen wir alles Liebe und Gute für das neue
Lebensjahr.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 2012.
Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden Fäl-
len einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 117
wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie einem
Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234
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Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Seelsorgeeinheit Amöneburg
Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf - St. Hubertus | Roßdorf -
Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. | Erfurtshausen - St. Michael
Samstag, 10. Oktober 2015
Roßdorf: 11.00 Taufe Max Pietron (a)
Erfurtshausen: Kollekte: für das Priesterseminar

17.30 Uhr Vorabendmesse
für Thea Gerlach-Rhiel und +Ang./ Christine und
Alfred Diehl/ Gerta van Hall geb. Kohl/ Eltern
Margarethe und Josef Kohl und Geschwister

Amöneburg: 16.00 Uhr Kinder-Mitmach-Gottesdienst für
alle Kinder im Alter von 0-6 Jahren in der
Kapelle des Rabanushauses

Rüdigheim: Kollekte: für das Priesterseminar
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Alois und Elisabeth Witzel und +Ang./ Ger-
linde Schmitt / Heinrich Lang, +Eltern und Ge-
schwister/ August und Maria Gehring/ Hedwig
Kraus/ Verstorbene der Familie Emmerich

Sonntag, 11. Oktober 2015 - 28. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für das Priesterseminar
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest mit

Vorstellung der Kommunionkinder
für Johann-Heinrich und Josefine Nau und Ang./
Richard Kräling/ Josef Clemens Gockel, leben-
de und +Ang./ Karl Kräuter, Eltern lebende und
+Ang./ Konrad Gockel, lebende und +Ang./ Jo-
sef und Elisabeth Schraub, lebende und +Ang./
einen Schwerkranken/ lebende und +Mitglieder
der Kath. Frauengemeinschaft Mardorf/ alle En-
gel und Heilige

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Einführung
der neuen Messdiener und Vorstellung der
Kommunionkinder
für die Pfarrgemeinde/ für Heinrich Braun und
+Ang./ Richard und Elisabeth Gebhard, Elisabe-
th Becker, lebende und +Ang./ Friedrich Nebel
und Margarethe Hühn, geb. Nebel

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
mit Vorstellung der Kommunionkinder
für Theodor Orth (Jtg.) und +Ang./ Karl und Eli-
sabeth Ried und Sohn Helmut/ Heinrich Luzius,
Tochter Helga, lebende und +Ang./ Hugo Rhiel
und Ang./ Heinrich Orth und Ang./ die Schwer-
kranken der Pfarrei

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit
sakramentalem Segen
musikalisch mitgestaltet vom Jungen Chor Rü-
digheim

Montag, 12. Oktober 2015
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 13. Oktober
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Lieselotte Gundrum/ Anna-Kunigunde Diehl
und +Kinder

Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Augusta Diez/ Regine und Julius Herda/ Maria
Koch und +Ang.

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 14. Oktober 2015 - Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer
Rüdigheim: 14.45 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag

im Jugendheim mit anschließendem Vortrag
von Karl Weitzel

Erfurtshausen: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 15. Oktober 2015 - Hl. Theresia von Avila
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Karl Ried/Josef und Agnes Ried und +Ang.
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 16. Oktober 2015 - Hl. Hedwig/Hl. Lullus
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Josef Schraub, lebende und +Ang. zu Eh-
ren der Gottesmutter/ Alfons und Lieselotte
Gundrum/ Paul Schick, Eltern und Geschwister

Samstag, 17. Oktober 2015 - Hl. Ignatius von Antiochien
Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 Uhr Vorabendmesse
für Anna Mengel

Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen
Kapelle

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Rudolf (Jtg.) und Regina Spill und +Ang./ Ve-
ronika Höpp/ Wilhelm Schleich/ Elisabeth Feuß-
ner und Ang./ Pauline und Wilhelm Herz/ Pauline
und Josef Schraub, Brigitte Kirtner, lebende und
verstorbene Ang./Theresia Wieber/ Maria Mön-
ninger (Jtg.) und +Ang./ Lina Seifert (Jtg.)

Sonntag, 18. Oktober 2015 - 29. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ die Kirchengemeinde (Ma.,
Ro.)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Bernhard Gockel (Jtg.), lebende und +Ang./
Alois Mengel, Eltern und Schwiegereltern/ Ru-
dolf Hof, lebende und +Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ für Bernhard und Maria
Koch/ Thekla (Jtg.) Weber und +Ang./ Philipp
Greib und +Geschwister

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Pfr. Gregor Paul/ Theresia und Joseph Kraus
und Ang./ Josef und Agnes Ried und Ang./ Eli-
sabeth Jansen/ Manfred Stumpf, Söhne Holger
und Benno/ Theodor Rausch und +Ang./ Ewald
Schüler/ Katharina und Anton Kraus/ Ferdin-
and und Katharina Weber, Sohn Heinrich und
Schwiegereltern

Rüdigheim: 14.00 Uhr Kirchenmusikalische Andacht ge-
staltet von der Chorgemeinschaft St. Franzis-
kus und St. Johannes Bottrop, anschließend
gemeinsames Kaffeetrinken in „Scholdese
Scheune“
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Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit
sakramentalem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 11.10. 19. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Wochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.

(Jer 17,14)
Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.30 Uhr Förderkreis
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

19.15 Uhr Flöten

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Sonntag, den 11.10.
10.00 Uhr Gottesdienst Sbg.
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrs.)
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein
Dienstag, den 13.10.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Volkshochschule des Kreises
bietet am 16. Oktober 2015

einen Stadtrundgang in Wetter an
Wandergruppe geht auf die Suche
nach historischen Überbleibseln

Marburg-Biedenkopf – Am Freitag, 16. Oktober 2015, organisiert die
Volkshochschule (vhs) des Landkreises Marburg-Biedenkopf einen mehr-
stündigen Stadtrundgang in der Stadt Wetter. Der Dozent Roland Schmidt
führt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr
rund fünf Kilometer durch die geschichtsträchtige Kleinstadt. Der Treff-
punkt ist am Brunnen auf dem Rewe-Parkplatz in Wetter.

Nach den zahlreichen Feierlichkeiten, mit denen Wetter in diesem Jahr
sein Jubiläum gefeiert hat, möchte die Wandergruppe mit dem Stadt-
rundgang am 16. Oktober erkunden, welche geschichtlichen Einblicke
sich auch noch heutzutage in der Kleinstadt finden lassen. Im Jahre 1015
wurde das Kanonissenstift in Wetter gegründet, in Folge dessen entwik-
kelte sich die Stadt zu einer der dominierenden Siedlungen in Hessen.
Die Teilnahmegebühr beträgt acht Euro pro Person. Eine Einkehr ist eben-
falls als Programmpunkt vorgesehen. Anmeldungen und Fragen nimmt
Gudrun Steitz von der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf unter der
Telefonnummer 06421 405-6712 entgegen.

Volkshochschule des Kreises
bietet einwöchigen EDV-Aufbaukurs

für Frauen an
Kenntnisse in Windows, Word, Excel,

Powerpoint und für das Internet vertiefen
Marburg-Biedenkopf – Von Montag, 9. November, bis Freitag, 13. No-
vember 2015, bietet die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Marburg-
Biedenkopf einen EDV-Aufbaukurs für Frauen an. Täglich von 8:00 Uhr bis
15:30 Uhr können die Teilnehmerinnen die Grundlagen im Umgang mit Win-
dows, Word, Excel, Powerpoint und dem Internet allgemein vertiefen und
erweitern. In der Kreisverwaltung in Marburg (Im Lichtenholz 60, Marburg-
Cappel) wird jedem der genannten Themen je ein Unterrichtstag gewidmet.
Der Kurs ist als Bildungsurlaub anerkannt. Die Gebühr zur Kursteilnahme
beläuft sich auf 160 Euro. Interessierte Frauen können sich bei Marianne
Werner von der vhs Marburg-Biedenkopf telefonisch unter 06461 79-3141
oder per E-Mail an WernerM@marburg-biedenkopf.de anmelden und nä-
here Informationen einholen.

Das Dorf- und Trachtenmuseum Roßdorf -
eine Entdeckung wert!

Die Volkshochschule Marburg-Biedenkopf bietet am Samstag, 10. Okto-
ber, 14.00 Uhr, unter der Leitung von Herrn Heinrich Ried eine Führung
durch das Dorf- und Trachtenmuseum in Roßdorf an. Das Besondere
dieses Museums ist die Sammlung seltener, gut erhaltener Originale der
katholischen Marburger Tracht, die bekannt ist für ihre Farbenfreude. Zu
sehen sind verschiedene Braut- und Trauertrachten sowie Kinder- und
Männertrachten. Historische Alltagsgegenstände, Fotos aus dem früheren
Dorfleben und auch Besonderheiten wie ein Fronleichnamsaltar runden
dieses kleine, aber feine Museum ab. Die TN-Gebühr beträgt 2,00 €.
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen und Anmeldung: vhs Ge-
schäftsstelle Marburg Land, Tel.: 06421 405-6710.

www.anzeigen.wittich.de

Bequem Anzeigen
online …
Bequem Anzeigen
online … • gestalten

• schalten

AZwebAZweb

- Anzeige -
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„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in Amöneburg
am Donnerstag, 15. Oktober 2015

um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg,
Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.: 06422/857485

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

lädt ein zum
Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 14. Oktober 2015
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

in dieSternstube Roßdorf, Kirchstr. 3

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die
Spaß und Freude daran haben, einen gemütlichen
Spielenachmittag mit Gesellschaftsspielen oder Skat
zu verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde
Unterhaltung, Spiel und Spaß.

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist na-
türlich gesorgt. Spiele können auch von zu Hause mit-
gebracht werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Seniorentreffpunkt Amöneburg
Einladung zum Seniorenfrühstück

Am Mittwoch, 7. Oktober 2015 veranstaltet die Stadt Amöneburg in
der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf
das traditionelle

Seniorenfrühstück.
Zu Gast ist Ursula Hortig

zu dem Thema
„Vital ins Alter“

Hier noch einmal die Abfahrtzeiten für die angemeldeten Gäste
Abfahrtszeiten des Busses:
Amöneburg, Ritterstraße 9.10 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 9.15 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 9.20 Uhr
Rüdigheim 9.30 Uhr
Erfurtshausen 9.40 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 9.50 Uhr

Veranstaltung: Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
(Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten)

Datum / Uhrzeit: Montag, 12.10.2015 ab 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchengemeinde Rüdigheim
Thema: Die Suche nach dem Grab meines Vaters in Russland

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 14.10.2015 von 14.45 � 17.00 Uhr

Ort: Jugendheim Rüdigheim

Veranstaltung: Spielenachmittag Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 14.10.2015 von 14.30 � 17.00 Uhr
Mittwoch, 28.10.2015 von 14.30 � 17.00 Uhr

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung: Offener Seniorentreffpunkt Amöneburg

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 01.10.2015 ab 15.00 Uhr
Donnerstag, 15.10.2015 ab 15.00 Uhr
Donnerstag, 29.10.2015 ab 15.00 Uhr

Ort: Bürgerstuben Amöneburg

Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchengemeinde Amöneburg
Thema: Marburg-Biedenkopf � attraktive historische Orte in
unserer Region

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 20.10.2015 von 14.45 � 17.00 Uhr

Ort: Pfarrheim St. Bonifatius Amöneburg

Veranstaltung: Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.
(Bürgersprechstunde des Betreuungsvereins)

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 27.10.2015 von 17.00 � 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorentreffpunkt Rüdigheim
Gesellschaftsspiele, Handarbeiten, Reden und mehr

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 29.10.2015 von 15.00 � 17.00 Uhr

Ort: Jugendheim Rüdigheim

Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen im Ohmtalboten.

Jagdgenossenschaft Roßdorf-Feld
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet am Freitag,
09.10.2015 um 20.00 Uhr in der Sternstube Roßdorf statt. Hierzu wird
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Geschäftsbericht und Kassenprüfung
4. Verwendung der Jagdpachteinnahmen
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Vorstandswahlen
7. Verschiedenes

Alzheimer Gesellschaft Marburg-
Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige
von Demenzerkrankten

in Mardorf, Marburger Straße 12,
Schwesternhaus

Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 12. Oktober 2015, 18.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, Tel.: 06421/483130

Kolping Bezirk Oberhessen
Der Kolping Bezirk Oberhessen lädt alle Interessierte ein zu einer Ver-
anstaltung des Kolpingwerkes in der Diözese Fulda. Am 03.12.2015 um
19:30 Uhr findet im Kolpinghaus Fulda ein Vortrag des bekannten Vatikan-
Experten Andreas Englisch statt. Franziskus – Zeichen der Hoffnung.
Der Bestseller Autor hat intime Einblicke auf die Vorgänge im Vatikan.

Veranstaltungen für Senioren 2015

O K T O B E R

Veranstaltung: Mittagstisch Mardorf

Datum / Uhrzeit: Immer dienstags und donnerstags
12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Mittagstisch Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs
12.00 Uhr

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung:
Bewegungsangebot
für Körper und Geist

Datum / Uhrzeit: Immer montags von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Offener Senioren-Stammtisch

Datum / Uhrzeit: Immer am zweiten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Fit im Alter
Leitung: Frau Schick, Heilpädagogin

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 10.00 Uhr � 11.00 Uhr

Ort: Gemeenshaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorengymnastik Erfurtshausen

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs von 10.00 � 11.00 Uhr

Ort: Bürgerhaus Erfurtshausen

Veranstaltung: Seniorenfrühstück der Großgemeinde Amöneburg
Thema: Vital ins Alter

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 07.10.2015 von 10.00 � 12.30 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf

Veranstaltung: Fit für Senioren

Datum / Uhrzeit: Montag, 05.10.2015 von 10.00 � 11.00 Uhr
Montag, 12.10.2015 von 10.00 � 11.00 Uhr
Montag, 19.10.2015 von 10.00 � 11.00 Uhr
Montag, 26.10.2015 von 10.00 � 11.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!
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Seine Bücher Johannes Paul II, Habemus Papam, Gottes Spuren – Die
Wunder der katholischen Kirche und Benedikt XVI – Der deutsche Papst
sind auf der Besteller Liste zu finden. Er lebt seit 1987 als Vatikankorre-
spondent in Rom und verfügt über exzellente Kontakte. Er stand in engem
Kontakt zu Papst Johannes Paul II und gehörte zu den Journalisten, die
Bendikt XVI auf seinen Reisen begleiten durfte.
Andreas Englisch ist seit 25 Jahren in Rom einer der gefragtesten deut-
schen Vatikan-Experten und er erzählt über die Hintergründe zu seinem
Buch und über seine langjährigen Kontakte und Begegnungen mit den
letzten Päpsten. Die Karten kosten 14,00 Euro. Anmeldungen nimmt die
Kolpingsfamilie Kirchhain, Birgit Gruß, 06422/7496 entgegen.

Wohnberatung für Senioren und Menschen
mit Behinderung

Wie heißt es in einem Lied ?
„ Wasser ist zum waschen da“

Wenn aus welchen Gründen auch immer die Nutzung der Badewanne
zum Problem wird.
Es gibt einige Möglichkeiten ein Badezimmer umzubauen. Ein paar
Griffe und ein fester Duschsitz können der Weg zu einer problem-
losen Körperreinigung sein. Hier sehen Sie ein Beispiel von vielen.
Sollten Sie sich mit dem Gedanken tragen ihr Bad zu verändern, zeigen
wir Ihnen gerne Möglichkeiten wie es zweckmäßig sein könnte, auf Ihre
Bedürfnisse abgestimmt.
Wenn Sie Fragen haben, sind wir gerne für Sie da. Wir machen Haus-
besuche, können uns aber auch zu einem Gespräch in dem barriere-
freien Museum Amöneburg oder an einem Dienstag oder Donnerstag
im Schwesternhaus in Mardorf verabreden.
Martin Kewald-Stapf
Christine Stapf
Telefon Nr. 06422 - 1883

Sportverein Erfurtshausen

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Oktober 2015

Donnerstag, 08.10.:
Gekochtes Rindfleisch mit Merrettich, Rote Beete und Salzkartoffeln
Dienstag, 13.10.:
Zigeunerschnitzel mit Pommes frites und Salat
Donnerstag, 15.10.:
Hähnchenbrust auf Kartoffelrösti mit Tomate-Mozzarella überbacken und
Salatbeilage
Dienstag, 20.10.:
Kartoffeleintopf mit Würstchen - Schokopudding -
Donnerstag, 22.10.:
Schweinebraten mit Gemüse und Schupfnudeln
Dienstag, 27. 10.:
Rippchen mit Sauerkraut und Stampfkartoffeln
Donnerstag, 29.10.:
Roulade mit Rotkohl und Serviettenknödel
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Ernte-Dank-Feier 09. Oktober 2015

Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder sowie Interessierte zu un-
serer Ernte-Dank-Feier am Freitag 09. Oktober 2015 ein.
Beginn der Feier ist um 20:00 Uhr im Bürgerhaus.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 4,- Euro erhoben.

Frauenfrühstück der Großgemeinde Amöneburg
Ein gemeinsames Frauenfrühstück der Großgemeinde Amöneburg findet
am 31.10.2015 um 10:00 Uhr im Bürgerhaus Mardorf statt. Frau Masuhr
spricht zu uns zu dem Thema „Aufatmen und neu Kraft schöpfen“.
Unkostenbeitrag ca. 13 €. Alle Mitglieder sowie Interessierte sind herz-
lich eingeladen. Anmeldungen bis zum 23.10.2015 bei Silvia Schick (Tel.
06429/7620).

in Oberbayern - Nähe Schongau

Wir bieten Ihnen zwei gemütliche Ferienwohnungen im
Nebenhaus unseres Bauernhofes.
Preis: zwei Erwachsene pro Tag 40,- €

Wir würden uns
freuen Sie als Gast
zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 0 88 68 / 788
www.fewo-lolacher.de

- Anzeige -
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MGV „Liederkranz“ Mardorf
4-Tagesfahrt an die Donau,

nach Passau und Linz
Am langen Christi Himmelfahrts-Wochenende (Do., 05. Mai 2016, 06.00
Uhr – So., 08. Mai 2016) veranstaltet der Männergesangverein „Lieder-
kranz“ zusammen mit dem Asini-Chor die nächste Vereinsfahrt. Ziele sind
die Städte Passau und Linz.
Neben den beiden Führungen in Passau (Veste Oberhaus, Stadt und
Dom) werden wir in Linz mit dem City-Express die Innenstadt erkunden.
In beiden Städten wird es Zeit zur freien Verfügung geben. Zum ganz
besonderen Ereignis unserer Reise wird die 5-stündige Donau-schifffahrt
(Schlögener Schlinge, Schleusendurchfahrt) von Passau nach Linz wer-
den. Auf der Rückfahrt wollen wir den Mittagsstopp in der Historischen
Bratwurstküche in Nürnberg einlegen.
Wohnen wird die Reisegruppe in einem 4*-Urlaubshotel in Büchlberg mit
Halbpension, Hallenbad, Sauna, Massage und Kegelbahn. Teilnehmen
können sowohl alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des Vereins,
aber auch viele auswärtige Gäste.
Die Reisekosten belaufen sich auf 260,00 € pro Person im DZ, das EZ
benötigt 30,00 € Zuschlag. Anmeldungen bitte bei Herbert Hampl (06429-
7603), Richard Schick (06429-7399) und Werner Baumgarten (06635-
919277). Die Anmeldung wird wirksam mit der Zahlung einer Anmel-
degebühr von 60,00 € pro Person. Der Fahrtausschuss empfiehlt den
Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung.

Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Oktober2015

Mittwoch, 7.10.2015
Rinderschmorbraten, Rotkohl und Knödel halb und halb

Mittwoch, 14.10.2015
Oktoberfest
Schweinehaxen, Sauerkraut und Kartoffelpüree

Mittwoch, 21.10.2015
Cordon bleu vom Schwein, Kroketten und Salat

Mittwoch, 28.10.2015
Gulasch, Nudeln und Gurkensalat
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Abmel-
dungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflegeeinrich-
tung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Schützenverein „Hubertus“
Rüdigheimer Schützen richten

Ortsvereinsschießen aus.
Der Schützenverein hat auch 2015 die Austragung eines Ortsvereins-
schießen am diesjährigen 18.10.2015 initiiert. Mannschaften aus dem
Amöneburger Stadtteil tragen den Wettbewerb aus. Es warten Preise
und Urkunden auf die Teilnehmer. Ab 11:00 Uhr geht es los. Neben Es-
sen und Getränken steht auch Kaffee und Kuchen für die Besucher zur
Verfügung. Mit der der um ca. 16:00 stattfindenden Siegerehrung endet
die Veranstaltung gegen 17:00 Uhr. Besucher sind herzlich eingeladen.

Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

Volkswanderung in Rüdigheim
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim veranstalten am

10. und 11. Oktober 2015
ihre Europa-Volkswanderung, im Verband der Europäischen Volkssport-
Gemeinschaft Deutschland e.V. (EVG-D).
Hierzu sind alle Wanderfreunde, Vereine, Gruppen und Familien recht
herzlich eingeladen.
Zwei reizvolle Wanderstrecken von ca. 6 und 14 km sind markiert. Gestar-
tet wird ab dem Schützenhaus/Jugendheim in Rüdigheim.
Am Samstag, 10. Oktober in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr,
am Sonntag, 11. Oktober in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr.
Die Siegerehrung wird am Sonntag gegen 12.30 Uhr stattfinden.
Für die stärksten Gruppen gibt es Pokale und andere Ehrenpreise.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim wünschen allen Teilneh-
mern einen angenehmen Aufenthalt bei schönem Herbstwetter in und
um Rüdigheim.
Hinweise zur Veranstaltung:
Start und Ziel : Schützenhaus / Jugendheim in Amöneburg-

Rüdigheim
Startzeiten : Samstag, den 10.10.15; 13:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag, den 11.10.15; 7:00 bis 12:00 Uhr
Wanderstrecken: 6 und 14 km
Zielschluß : Samstag - 18:30 Uhr; Sonntag - 14:00 Uhr
Startgebühr : 1,00 € mit Urkunde und EVG-D Wertungsstempel

Gruppenpreise: Die 5 größten EVG-Vereine, 2 Vereine aus an-
deren Verbänden und der stärkste
Ortsverein erhalten Pokale, weitere Vereine oder
Gruppen erhalten Ehrenpreise.

Auskunft : Ewald Hill, An der Hauptstr. 11, 35287 Amöne-
burg-Rüdigheim, Telefon: 06429/825781

Verpflegung: Tee kostenlos. Diverse Speisen und Getränke
an den Kontrollpunkten sowie an Start und Ziel
gegen Entgelt.

Achtung : Bitte nicht im Wald rauchen; Papier und Abfälle
in die bereitgestellten Abfallbehälter.

Sanitätsdienst : DRK Schweinsberg
Versicherung : Die Veranstaltung ist gegen Haftpflichtansprüche

Dritter über die EVG Deutschland e.V. versichert.
Die Haftpflicht erstreckt sich nicht auf Schadens-
fälle außerhalb der markierten Wanderwege.

Unfallversicherung für Teilnehmer:
Der Versicherungsschutz gilt für Unfälle, die sich während der Veran-
staltung auf der markierten Strecke ereignen, sofern der Teilnehmer im
Besitz einer gültigen Startkarte ist und diese die vollständige Anschrift des
Teilnehmers aufweist. Unfälle bei Abweichung von der Wanderstrecke
sind nicht versichert. Wegeunfälle gelten mitversichert. Die Versiche-
rungsleistungen betragen je Teilnehmer € 5.000,- für den Todesfall, €
10.000,- für den Invaliditätsfall (€ 54.000 bei Vollinvalidität ), € 5,- für
Unfallkrankenhaus-Tagegeld und € 5,- Genesungsgeld.
Die Veranstaltung wird nach den „Richtlinien für die Durchführung von
Volkssportveranstaltungen der EVG-Deutschland e.V.“ durchgeführt.
Das EUROPA - Volkssportabzeichen wurde eingeführt, um zur Teilnah-
me an allen Volkssportveranstaltungen in Europa anzuregen. Die EVG
-Deutschland e.V. sieht darin einen Beitrag zur Völkerverständigung und
der Erhaltung der Volksgesundheit.
Wertungsheft und EUROPA - Volkssportabzeichen können Sie nur bei den
Veranstaltungen der Mitgliedervereine der EVG - Deutschland e.V. erwer-
ben. Jeder Teilnehmer kann für € 1,- ein Wertungsheft für das EUROPA
- Volkssportabzeichen erwerben. Im Wertungsheft wird die Teilnahme von
allen Volkssportveranstaltungen in Europa (auch Veranstaltungen ande-
rer Volkssportvereine oder -Verbände, z.B. DLV, DSB, DBW, DVV-IVV)
unabhängig der Jahreszahl eingetragen, bestätigt und für das EUROPA
– Volkssportabzeichen gewertet.

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. -

- Anzeige -
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Die Burschenschaft Burgkameraden
Burg-Gemünden

backt wieder Salzekuchen nach altem Rezept.

Am Samstag, den 10. Oktober 2015
stehen ab 10 Uhr

die ersten Bleche vor dem Backhaus bereit.

Veranstalter:

Burschenschaft Burgkameraden
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Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
22.10.2015, 10:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Fel-
da) Vorzimmer, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), in einem
verschlossenen und mit der Aufschrift „Pachtpreisangebot Burg-Ge-
münden“ und der lfd. Nr. versehenem Umschlag abzugeben.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach (06634) 9606-20
Gemünden (Felda), 28.09.2015

gez. Bott
Bürgermeister

Verpachtung eines gemeindlichen
Grundstücks

in der Gemarkung Nieder-Gemünden
Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.11.2015 folgendes
Grundstück:

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
22.10.2015, 10:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Fel-
da) Vorzimmer, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), in einem
verschlossenen und mit der Aufschrift „Pachtpreisangebot Nieder-
Gemünden“ versehenem Umschlag abzugeben.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach (06634) 9606-20
Gemünden (Felda), 28.09.2015

gez. Bott
Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Verpachtung von gemeindlichen
Grundstücken

in der Gemarkung Burg-Gemünden
Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.11.2015 folgende
Grundstücke:
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Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Herbert Friedrich,
Pestalozzistraße 17, Tel. 06634 - 1578
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ob-

er-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Hauptverwaltung 9606-10
(Frau Böcher)
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
Gewerbe- und Personalverwaltung 9606-13
(Frau Kömpf)
Bürgerservice 9606-18
(Frau Horst)
Bürgerservice 9606-19
(Frau Schmuck)
Bau- und Liegenschaftsverwaltung 9606-20
(Frau Rohrbach)
Kindertagesstätte (06634) 8166
Bau- und Servicehof (06634) 918481
(Herr Richber)
Telefax (06634) 918482
Kläranlage Rülfenrod (06634) 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
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Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Gisela Erb, Alsfelder Str. 19, am 09.10. 87 Jahre
Herbert Schmitt, Ruhweg , am 09.10. 73 Jahre
Hugo Geißler, Ruhweg 23, am 11.10 81 Jahre
Werner Römer, Feldastr. 24, am 13.10. 87 Jahre

OT Burg-Gemünden
Ewald Rotfuß, Am Oberborn 29a, am 10.10. 90 Jahre
Ernst Hoyer, Am Schafgarten 10, am 12.10. 71 Jahre

OT Ehringshausen
Hedwig Lein, Mühlgasse 2, am 10.10. 91 Jahre
Horst Gierz, Hauptstr. 117, am 13.10. 81 Jahre

OT Hainbach
Thea Otterbein, Ermenröder Str. 2, am 12.10. 92 Jahre

Ewald Wilhelm aus Nieder-Gemünden
feierte seinen 80. Geburtstag

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am Montag feierte Ewald Wilhelm
in Nieder-Gemünden seinen 80. Geburtstag. Die Vielzahl der Gratu-
lanten, die sich den ganzen Tag über die Klinke in die Hand gaben, um
Ewald Wilhelm zu seinem Geburtstagsjubiläum zu gratulieren, zeugen
von der großen Beliebtheit, der sich der Jubilar in Nieder-Gemünden
und Umgebung erfreut. Die Glückwünsche der kommunalen Gremien
überbrachten Bürgermeister Lothar Bott und Ortsvorsteher René Michel.
Ebenso waren zahlreiche Vereinsvertreter zum Gratulieren gekommen,
wobei die Männergesangsgruppen „Die ale Säck“ und auch die „Sor-
genbrecher“, ihr langjähriges aktives Mitglied mit Geburtstagsständchen
überraschten.
Ewald Wilhelm erblickte am 28. September 1935 in Homberg das Licht
der Welt und kam mit seiner Familie 1946 nach Nieder-Gemünden, wo
er auch zur Schule ging und konfirmiert wurde.
Nach der Schulentlassung erlernte er im väterlichen Betrieb seiner
späteren Frau Elfriede, der damaligen Firma Heinrich Otterbein, den
Beruf des Malers, ging dann für zwei Jahre in die Schweiz und arbeitete
nach seiner Rückkehr wiederum beim zukünftigem Schwiegervater. Als
Malermeister führte er von 1965 bis 1979 einen selbständigen Betrieb
und war danach bis zum Renteneintritt 1995 bei der Firma Nikolaus in
Gießen im Büro tätig.
Am 5. April 1958 heiratete Ewald Wilhelm die Nieder-Gemündnerin El-
friede, geb. Otterbein, auf die er schon während der Schulzeit ein Auge
geworfen hatte, sich die Zuneigung in den Jugendjahren fortsetzte und
vertiefte, sodass sie gleich nach der Schule „zusammen gingen“, wie
man damals sagte. Nach der Heirat lebte das Paar fortan im Großvater-
und Elternhaus von Ewald Wilhelm, das im Laufe der Jahre immer wieder
umgebaut und modernisiert wurde. Zum engen Familienkreis gehören
Tochter Cornelia und Enkelsohn Joshua.
Ewald Wilhelm war der Gründer der Gesangsgruppe „Sorgenbrecher“,
die er über Jahrzehnte leitete und der er auch heute noch als aktiver
Sänger die Treue hält. Er ist aktives Mitglied im Gesangverein „Eintracht“
Nieder-Gemünden, dessen Vorsitzender er von 1985 bis 2004 war, er
leitet die Hobby-Gesangsgruppe „Die ale Säck“, spielt Akkordeon und
war über zehn Jahr stellvertretender Vorsitzender des Ohm-Lumdatal-
Sängerbundes. Des Weiteren gehört der Jubilar der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden sowie dem
TSV Burg-Nieder-Gemünden und dem Kulturring Gemünden an. Keine
Frage, dass der Jubilar das Mitarbeiten in den Vereinen, das Musikma-
chen und auch das Malen als seine Steckenpferde anführt.
Ewald Wilhelm gehört zu den Pionieren der Gemündener Karnevals-
veranstaltungen, bei denen er über Jahrzehnte an der Planung, Orga-
nisation, Ausstattung und Bühnengestaltung maßgeblich beteiligt war.
Sein Gemeinsinn, seine Geschicklichkeit und Kreativität, sind sehr ge-
schätzt und auf Wilhelms Eigeninitiative hin und unter seiner Regie sind
in Nieder-Gemünden im Laufe der Jahre Kosten sparend für Gemei-
ne und Kirche, an öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen schon so
mansche Renovierungen und Verschönerungen vorgenommen worden.

Öffentliche Bekanntmachung
für den Vogelsbergkreis

Ab dem 05. September 2015 ist die Grünabfallsammelstelle in der
Gemeinde Gemünden/Felda, Ortsteil Nieder-Gemünden wieder
geöffnet
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass
die Grünabfallsammelstelle der Gemeinde Gemünden/Felda in Nieder-
Gemünden, Hinter dem kahlen Berg (ehemaliger Shredderplatz der
Gemeinde Gemünden)
ab 05. September 2015 jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet ist.
Angenommen wird Ast- und Heckenschnitt sowie Grünabfall.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
Das Fahrsilo der Familie Schnell-Kretschmer ist ab sofort geschlossen.
Lauterbach, den 31.08.2015

Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis

Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs

Geschäftsführer

Erfolgreicher Abschluss
der Gemündener und Homberger

Ferienspiele
Am Sonntag, dem 6. September 2015, gingen die hessischen Schul-
ferien und damit auch die gemeinsam organisierten Ferienspiele der
Gemeinden Gemünden (Felda) und Homberg (Ohm) zu Ende. Das bunte
Programm umfasste zahlreiche Ausflüge, Naturerkundungen, Workshops
und mehr. An insgesamt 33 durchgeführten Veranstaltungen nahmen
über 620 Kinder teil. Dies war nur aufgrund des Engagements zahl-
reicher Vereine des Ohmtals, regionaler Firmen und privater Kurslei-
ter möglich. In diesem Sinne möchten sich die Gemeinden Gemünden
(Felda) und Homberg (Ohm) herzlich und ausdrücklich bei folgenden
Veranstaltungsbetreuern bedanken (in chronologischer Reihenfolge des
Ferienprogramms):
Angelverein Homberg
Bärbel Wehmeyer
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden
TSV Burg- und Nieder-Gemünden
ANZ Vogelsberg, vertreten durch Dr. Martin Jatho
Vogel- und Naturschutzgruppe Maulbach e.V.
Top Fit GbR Homberg
Brigitte Theiß, Mechthild Rupschus und Helma Reitz
Landfrauenverein Burg-Gemünden
Hausfrauenverein Homberg
DRK Gemünden
Ursa Keller
Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Tischtennis-Gemeinschaft Büßfeld e.V.
Forstamt Romrod, vertreten durch Christof Croonenbrock
Silcherchor Homberg
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
Stadtwerke Gießen
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
MSC Ohmtal e.V.
Homberger Tennisclub
TSC Mücke
Schützengilde Homberg
Club „Alte Kameraden“ Nieder-Gemünden
Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden

Stellenausschreibung
bei der Gemeinde Gemünden (Felda) ist die Stelle eines/r

Nebenberuflichen Hausmeisters/in
für das Dorfgemeinschaftshaus in Otterbach ab 01.11.2015 zu be-
setzen.
Zum Aufgabengebiet gehört die Betreuung des Dorfgemeinschafts-
hauses, Vermietung, Pflege der Außenanlage, Kehren der Straße,
Schneeräumen, weiterhin die Überwachung eines ordnungsgemäßen
Betriebs.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung.
Bewerbungen mit Lebenslauf werden bis zum 15.10.2015 erbeten an:
Den Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)
Gemünden (Felda), den 28.09.2015

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda)
gez. Bott, Bürgermeister

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de
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Kulturring Gemünden
2. Gemündener Kulturwochen
vom 16. April bis zum 19. Juni 2016

Vereine, Gruppen oder auch Einzelpersonen, die sich an den Kultur-
wochen beteiligen möchten oder bereits für die genannte Zeit eine Ver-
anstaltung geplant haben oder noch planen, werden gebeten dies bis
spätestens 31. Oktober 2015 dem Vorstand des Kulturrings mitzuteilen.
Es sind bereits einige Veranstaltungen in Vorbereitung, so zum Beispiel
ein Konzert mit dem Schwarzmeer-Kosaken-Chor, eine unterhaltsame
Veranstaltung zum Thema Mundart, die Aufführung eines Theaterstük-
kes mit Jugendlichen, ein musikalischer Frühschoppen und vieles mehr.
Für die Ausstellung „Mein Steckenpferd - Eine Ausstellung Rund um
die Liebhaberei“ werden noch kreative Menschen gesucht, die ihre
selbst gefertigten Kostbarkeiten gerne mal der Öffentlichkeit präsen-
tieren möchten. Am 22. Mai 2016 werden Bilder, Schnitzereien, Hand-,
Bastel- oder Fotoarbeiten, Sammlungen oder sonstige Dinge, die von
Gemündener Bürgerinnen und Bürger selbst hergestellt, bearbeitet und
gestaltet oder gesammelt wurden, ausgestellt. Interessenten melden
sich bitte bei Karl Pitzer, Telefon 06634 788 oder gerne per E-Mail an
karl-pitzer@t-online.de.
Außerdem ist geplant, eine „Offene Bühne“ anzubieten. Wer schon
immer mal sein musikalisches Können einem interessierten Publikum zu
Gehör bringen wollte, bekommt nun Gelegenheit dazu. “Bühne frei“ heißt
es deshalb für alle, die ein Musikinstrument spielen und / oder singen.
Wer in ungezwungener Atmosphäre das Publikum mit einem eigenen
musikalischen Beitrag erfreuen möchte, sollte sich schon jetzt bei Peter
Gabriel anmelden unter 06634 503 oder gabriel.pe@gmx.de

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Dienst- und Ausbildungsplan 2015 FF Burg

Gemünden
Fr., 09.10.
20:00 Uhr Nachtübung

ZF Schnell-Kretschmer
Ndr.-Gem.

Um rege Teilnahme wird gebeten
Die Wehrführung

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Schäufelchen-Essen der FFW Ehringshausen

Am 31.10.2015 ab 18 Uhr veranstalltet die FFW Ehringshausen ein
Schäufelchen-Essen im DGH.
Um Vorbestellung wird gebeten.

Ewald Wilhelm feierte am Montag in Nieder-Gemünden seinen 80. Ge-
burtstag.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Anzeigenwerbung –
der Schlüssel zum Erfolg

Tel. 0 66 43-96 27-0 oder Fax 0 66 43-96 27-78
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Ehringshausen: Vanessa Lanz, Franziska Piera (ab 81. Lisa Weil), Va-
nessa Bauer, Karina Kömpf, Mareike Vetter, Selina Rüger (ab 58. Nadine
Haenisch), Sarah Rathenow, Gabi Greb, Jacqueline Seipp, Doreen Ochs,
Isabel Müller

Frauenfußball
SV Ehringshausen II Kreisliga B GI / MR (9er)

VfL Fellerdilln - SVE II 1:6 (0:3)
Weiter ohne Punktverlust!
Auch auf dem Kunstrasen in Fellerdilln dominierte die »Zweite« des SVE
um die Routiniers Schmitt und Bargello von Beginn an das Spielgesche-
hen. Mit einem lupenreinen Hattrick von Yelda Bargello führten die Gäste
schon zur Pause mit 0:3 und hätten durchaus höher führen können. Auch
in der zweiten Halbzeit dann weiter deutliche Überlegenheit des SVE. Mit
einem Doppelschlag in der 53. und 62. Minute erhöhte Saskia Schneider
auf 0:5. Den Ehrentreffer erzielten die wacker kämpfen Gastgeberinnen
zehn Minuten vor Spielende. Den Schlusspunkt in der einseitigen Par-
tie setzte dann Yelda Bargello in der Schlussminute mit ihrem vierten
Tagestreffer zum 1:6 Endstand.
Ehringshausen: Luisa Wenzel, Ann-Kathrin Schlitt, Vivian Rataj, Katrin
Schmitt, Yelda Bargello, Karoline Löchel, Katharina Krawutschke, Saskia
Schneider, Anna Bahremand, Vivian Rataj

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

10 Tipps zur Schimmelvermeidung
„Schimmelpilze in Wohnungen hat es schon immer gegeben: Baumängel,
zum Beispiel unzureichend gedämmte Außenwände, aber auch Fehler
im Nutzerverhalten, wie falsches Heizen und Lüften sind Gründe dafür.
Diese Tipps jedenfalls helfen gegen Schimmel im Haus bzw. lassen ihn
erst gar nicht entstehen“, sagt Werner Eicke-Hennig, Programmleiter der
“Hessischen Energiespar-Aktion“.
1. Raumtemperatur überprüfen: In Wohnzimmer und Küche sind 20° C

zu empfehlen, im Bad 21° C und im Schlafzimmer 14 bis 16° C. Wenn
Sie es wärmer haben: Schon mit einem Grad Celsius weniger können
Sie 6 Prozent Energie sparen.

2. Thermostatventil nutzen: Wenn Sie das Ventil in Mittelposition stel-
len, sorgt es selbständig und zuverlässig für die optimale Raumtem-
peratur. Stufe 3 sollte in der Regel für ein warmes Zimmer ausreichen.

3. Abstand halten: Stellen Sie große Möbelstücke nicht direkt an eine
Außenwand, sondern lassen Sie einen Abstand von etwa 5 cm, damit
die Luft an der Wand entlang streichen kann.

4. Heizkörper nicht verdecken: Achten Sie darauf, dass der Heizkörper
und das Thermostatventil nicht durch Möbel oder Vorhänge verdeckt
werden.

5. Durchlüften: Sorgen Sie mehrmals täglich durch das Öffnen von Tü-
ren und Fenstern für Durchzug. Schon nach 5 bis 10 Minuten ist die
verbrauchte, feuchte Raumluft ausgetauscht. Lüften heißt, die Luft im
Raum schnell und vollständig auszutauschen, um Feuchtigkeit, Gerü-
che und mögliche Schadstoffe ins Freie zu lassen. Lüften heißt jedoch
nicht, das Fenster lange Zeit gekippt zu halten. Dann steigt die Wärme
über der Heizung auf und zieht gleich zum Fenster hinaus, statt im
Raum zu zirkulieren.

6. Heizung beim Lüften abdrehen: Die Heizkörper sollten beim Lüften
abgeschaltet werden, da sich sonst das Thermostatventil automatisch
öffnet und Sie zum Fenster hinaus heizen.

7. Fenster nicht kippen: Lüften Sie immer nur kurz. Durch Dauerlüften in
Kippstellung behindern Sie den Luftaustausch, vor allem die Fenster-
laibungen kühlen aus und Heizenergie wird verschwendet. Durch dau-
ergekippte Fenster kann es zu Schimmel in den Laibungen kommen.

8. Innentüren schließen: Zwischen unterschiedlich beheizten Räumen
sollten immer die Türen geschlossen werden, sonst kann sich in dem
kälteren Raum Feuchtigkeit niederschlagen. Unbedingt vermeiden: Am
Abend die warme und feuchte Luft aus dem Wohnraum über offene
Türen in den Schlafraum lenken. Dort kühlt sie an den kalten Wänden
ab und durchfeuchtet den Putz. In dieser Feuchtigkeit kann sich der
Schimmel entwickeln.

9. Dampf ablassen: Beim Kochen, Baden und Duschen entsteht viel
Wasserdampf. Diesen sollte man möglichst schnell ins Freie lassen,
sonst verteilt er sich über die ganze Wohnung.

10. Außenbauteile warm und Feuchtigkeit der Raumluft bei 40 bis 60
Prozent halten: Der Schimmel braucht Feuchtigkeit über 80 Prozent
rel. Feuchte, um seine Nährstoffe aufzunehmen und zu wachsen. Auf
kalten Bauteilen schlägt sich diese Feuchte aus der Raumluft nieder
und in schlecht gelüfteten Räumen mit hoher Raumluftfeuchte geht
das besonders schnell. Merke: Warm und trocken ist des Schimmels
Feind. Der Kauf eines Hygrometers ist ratsam, damit bekommt man
einen Überblick über die Luftfeuchte in Wohnung oder Haus.

Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“ unter www.energie-
sparaktion.de.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Obst- und Gartenbauverein
Ehringshausen

Einweihung
der neuenObstpresse

Hiermit laden wir alle interessierten Mitbürger
zur Einweihung und anschließender Vorführung
unserer neuen Obstpresse am Samstag, den

17.10.2015 ab 13.30 Uhr recht herzlich ein. In un-
serem neu renovierten Raum neben der Jugend-
gruppe werden wir frischen Apfelsaft pressen.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen e.V.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball

SV Ehringshausen I Gruppenliga GI/MR
FV Niederlaasphe - SVE 2:1 (1:1)
Ärgerliche Niederlage!
Trotz optischer Überlegenheit und einer Vielzahl an guten Torchancen
ging der SVE auf dem Hartplatz in Niederlaasphe einmal mehr leer aus.
Nach der frühen Führung der Gastgeberinnen in der 9. Minute parierte
SVE Torfrau Vanessa Lanz nach 20 Minuten einen unberechtigten Fou-
lelfmeter, denn das Foulspiel wurde deutlich vor der Strafraumgrenze
begangen. Nach Flanke von Mareike Vetter gelang Selina Rüger in der
37. Minute der verdiente Ausgleichstreffer.
Auch nach der Pause waren die Gäste das bessere Team, obwohl man
nach einer gelb-roten Karte gegen Jacqueline Seipp eine halbe Stunde
in Unterzahl spielen musste. Zwingende Tormöglichkeiten ergaben sich
für Ehringshausen aber keine. Besser machten es die Gastgeberinnen,
denen in der 64. Minute bei einem der seltenen Konter der erneute Füh-
rungstreffer gelang. Der SVE hatte kurz vor Spielende noch zwei Mög-
lichkeiten zum Ausgleich, konnte sie aber nicht nutzen, sodass nach
enttäuschendem Spiel bei der vermeidbaren Niederlage blieb.
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Papalala-Festival mit AC/DC-Rock
Hochkarätige Tribute-Band aus Frankfurt verpflichtet, Überraschung zum Festival-Start

Rockig wird es am 23. und 24. Oktober 2015 in Treis: Papalala geht in
die vierte Runde. Für die Eröffnung am Freitagabend haben sich die
Festivalmacher ein besonderes Highlight ausgedacht. Das Geheimnis
wird nächste Woche gelüftet. Nur soviel sei verraten: Es wird noch
eine musikalische Bereicherung für das Festival geben.

Hier das Programm im Überblick

Freitag, 23. Oktober 2015

Überraschungsgäste
Impala Ray
April Art
Die Happy
After-Show-Party bis zum Morgengrauen

Samstag, 24. Oktober 2015

Kometen
meetoo
Hole Full Of Love (AC/DC at it’s best)
Sixpash
After-Show-Party bis zum Morgengrauen

An beiden Tagen gibt es Essen und Trinken zu günstigen Preisen in
reichhaltiger Auswahl, Flo’s Jacky-Theke wird genauso wenig fehlen
wie Peter’s Worschtbud.

Für alle Clubs und Vereine gibt es wie im letzten Jahr eine
Besonderheit:

1 Flasche Jack Daniel’s GRATIS!!!

Kommt mit mindestens 10 Menschen zum Festival! Ihr erhaltet einen
reservierten Stehtisch (solange der Vorrat reicht) und eine Flasche
Jack Daniel’s Whisky (Vorrat unerschöpflich)

Wichtig: Das ganze gibt es nur mit Voranmeldung: 0172/68 66 263
(Jacky-Hotline)

Tickets gibt es bei www.adticket.de (auch zum Selbstausdrucken)
oder ihr besorgt euch unsere super-schön gestalteten Hard-Tickets
an folgenden Vorverkaufsstellen:

Staufenberg-Treis
Getränkemarkt Chris Starke
Dirk Wallenfels, Hauptstr. 16
Sven Harbach, Kirchstr. 19
Sanne in der Simme
Haarstudio Charisma (ab Oktober)

Staufenberg
REWE Simon, Vitale Mitte
Allendorf/Lda.
Bücherstube
Rabenau-Kesselbach
Pizzeria Da Chiara (ab Oktober)

–
A
n
ze

ig
e
–

Infos und Tickets unter www.papalala.de

Impala Ray

Kometen

Rock ohne Rassismus – Für Toleranz und Integration

April Art

Sport- und Kulturhalle

Staufenberg-Treis
23.+24. Oktober 2015

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr

W
ird
präsentiert von:

Aftershowpartys

DIE HAPPY

meetoo
– Tribute to AC/DC –

Hole Full Of Love

Sixpash

Impal

7Live
Bands

Üb
er

14
StundenVollgas

After-Show-P
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s
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Gemeinsam die
Welt gestalten.

Geht doch!
Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte
und Freiwillige Partnerorganisationen vor Ort und helfen den
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.
Machen Siemit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte
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Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg
Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE N EU E R L E B EN

Über Mittag
durchgehend

geöffnet
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

20%
Frühkäufer-Rabatt

auf alle
Outdoor-Jacken
bis Ende Oktober

Roßberg, im August 2015
geb. Fiedler

Steffen
Lisa
Ortmüller
&sagen wir allen, die

unsere Hochzeit zu
einem

wunderschönen Fest
werden ließen.

Über die tollen Über-
raschungen und

Geschenke haben
wir uns sehr gefreut.

Herzlichen Dank

Spendenübergabe
für Kinder
Procon Seniorenzentrum übergibt Schulranzen
an das Global Aid Network e.V.

HOMBERG/GIESSEN. Zu den Organisationen und Hilfseinrichtungen,
die sich der Krisenintervention verschrieben haben, gehört auch
das Global Aid Network (GAiN e.V.). Ehrenamtliche Helfer sammeln
Sachspenden wie Kleidung, Lebensmittel, Hygieneartikel, aber auch
Spielsachen und Schulranzen für Kinder. Von dieser Idee war auch
Procon-Residenzleiterin Claudia Fajdiga begeistert und rief kürzlich
Hombergs Bürger auf, Schulranzen zu spenden. Die übergab sie
jetzt persönlich in Gießen.

Insgesamt 28 Schulranzen, die die Bürger der Region spendeten,
konnte Claudia Fajdiga an die Sammelstelle von GAiN e.V. in Gie-
ßen übergeben. An diesem zentralen Ort werden die eingehenden
Spenden von ehrenamtlichen Mitarbeitern sortiert, verpackt und in
die entsprechenden Krisengebiete geschickt. Zusammen mit Snje-
zana Zirkler, der Seniorenberaterin des Procon Seniorenzentrums,
wurde Claudia Fajdiga von Silvia Huth, der Global Aid Network-
Ehrenamtsbetreuerin, begrüßt und über die Arbeit der Organisa-
tion informiert. Unter anderem konnte sich das Team auch ein Bild
von dem Lagerbestand der bereits gesammelten und abgegebenen
Spenden machen.

Snjezana Zirkler ist begeistert: „Es war rührend, wie sich alle dort
gefreut haben. Nächstes Jahr werden wir mit Sicherheit diese
sinnvolle Spendenaktion wiederholen.“

Claudia Fajdiga ergänzt: „Man darf die Augen nicht verschließen,
wenn es unseren Mitmenschen schlecht geht. Darum steht für uns
fest, dass wir helfen und darum möchten wir uns bei allen Bürgern
noch einmal herzlich für ihre Unterstützung bedanken!“

Auf dem Foto zu sehen sind (v. l. n. r.) Winfried
Mehlig (ehrenamtlicher Helfer), Snjezana Zirkler
(Senioren-Beratung Homberg/Ohm), Claudia Fajdiga (Residenz-
leiterin), Silvia Huth (Ehrenamtsbetreuung) und Bettina Weber
(Leitung der Schulranzengruppe)

–
A
n
ze
ig
e
– Thomas R. Pabst

Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Reparaturbestätigung bei Eigenreparatur
Das Amtsgericht Fulda hatte sich damit zu beschäftigen, ob bei einer Repara-
tur eines geschädigten Fahrzeuges in Eigenregie, die Kosten für eine Repa-
raturbestätigung durch einen Sachverständigen vom Gegner zu erstatten sind.
Das Gericht ist insofern der Auffassung, dass mit der Reparaturbestätigung
die sach- und fachgerechte Reparatur nachgewiesen werden kann und damit
die Kosten durch den Gegner zu erstatten sind.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

wittich.de/familienanzeigen

Freudige Ereignis-Anzeigen:
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Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Angebote gültig am 09. und 10.10.15

Für Druckfehler keine Haftung

Herbstblumen in großer Auswahl

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr

REWE Fricke OHG
Auf den Sandäckern 4

Homberg/Ohm Tel.: 06633-91150

Angebote gültig von Dienstag,
den 14.05. bis Samstag, den 18.05.2013

Besser leben

Für Druckfehler keine Haftung
www.rewe-online.de

REWE Einkauf einfach liefern lassen.

Fricke OHG
Auf den Sandäckern 4

Homberg/Ohm · Tel.: 06633-91150

Getränkemarkt im Ohntal-Center

Herbstzeit! Einkellerungszeit!
EINKELLERUNGSKARTOFFELN

vom Bauern Mink aus Ebsdorf

direkt vom Anhänger

am 10.10.2015, ab 9.00 Uhr
auf dem REWE-Parkplatz

Sack

25 kg

13.00 Sack

5 kg

1.99
Einkellerungskartoffeln
(Bauer Mink), vorw. festkochend

Deutsche Zwiebeln
Klasse 1

Sack

25 kg

8.99
Sack

10 kg

4.99
Einkellerungskartoffeln
aus Dtl., festkochend od. vorw. fest-
kochend, Klasse 1

Rot- oder Weißkohl
Klasse 1

O H M S T R A S S E 1 3 · 3 5 3 1 5 H O M B E R G
T E L . 0 6 6 3 3 - 9 1 1 0 9 1 1

Wir machen
Urlaub

vom 19. bis 24.Oktober 2015

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Jetzt
Heizöl
bestellen
Wir beraten Sie gerne!

Alsfeld - Kirchhain

Im Froschwasser 20 – Schweinsberg
Tel. 06429 /9231-16 /9231-17
Grünberger Straße 52 - Alsfeld

Tel. 0 66 31 / 801-141

www.raiffeisen-warendienst.de

Damit Ihr Fest ein Hit wird!

Inklusive Versand
und Mehrwertsteuer
Inklusive Versand

250 Plakate
+ 5.000 Flyer

wertsteuer

Flyer
Jetzt nur

99,-99,-eur

Wir drucken Ihre Fest-Werbung.

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG . Peter-Henlein-Str. 1 . 91301 Forchheim

-flyerdruck.de
Jetzt bestellen: www.LW-flyerdruck.de


